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Functional Fitness auf 500qm
Freies Training / Kurse / Personal Training

SPORTaktiv Hennef
Reutherstraße 22 

53773 Hennef
02242 2210

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 06:30 - 22:00 Uhr
Sa & Feiertage: 08:30 - 18:00 Uhr
So: 08:30 - 20:00 Uhr 

Urban Sports Club Partner
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Vorwort
Liebe Sportlerinnen & Sportler,
liebe Fans & Förderer des
Hennefer Sports und darüber
hinaus,
ein in sportlicher Hinsicht ganz
besonderer Sommer neigt sich
dem Ende entgegen, denn
neben der Fußball-Europa-
meisterschaft im eigenen Land
- und für uns hier mit der Nähe
zu Köln quasi sogar vor der
Haustür - fieberten vermutlich
viele von Euch auch bei den
Olympischen Spielen in Paris mit

dem einen oder anderen
Aktiven mit, war vielleicht
selbst vor Ort oder bei den
anschließenden Paralympics mit
dabei.
Doch auch in der Sportstadt
Hennef bewegten sich viele und
vieles. Ob Sportabzeichen, Kin-
derSportFest oder Europalauf:
Es war auch in den zahlreichen
Hennefer Sportvereinen wieder
einiges los, über das es sich
einmal mehr zu berichten lohnt.
Wie gewohnt findet Ihr daher in

der neuen Ausgabe unseres
Hennefer SportEchos einiges
rund um den Volkssport Num-
mer 1 hierzulande, aber auch
vieles von C wie Crossminton
bis W wie Wandern, Wissens-
wertes über die Sanierung des
Spor t s chu l -Schwimmbades
sowie Neuigkeiten aus der
Fitnesswelt.
Da die Seitenanzahl begrenzt
ist, fiel die Themenauswahl
neben der Präsentation mög-
lichst aller Hennefer Fuß-
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ballmannschaften nicht leicht
und alle, die sich und ihre
Sportart in unserem sportlichen
Magazin dieses Mal vermissen,
sind herzlich eingeladen, im
kommenden Jahr das SportEcho
mit Fotos und Texten
mitzugestalten, damit wir dann
vielleicht alles von A wie Angeln
bis Z wie Zumba abbilden
können.
Bis dahin wünsche ich allen
kleinen und großen sportlich
interessierten Leserinnen und

Lesern viel Spaß mit der 12.
Ausgabe des Hennefer Sport-
Echos und sage einmal mehr
ganz herzlichen Dank für die
großartige Unterstützung mit
Fotos und Berichten aus Euren
Sportvereinen.

Erfolgreichen Saisonstart &
sportliche Grüße,

Eure Ulli
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Vorwort des Bürgermeisters
Niederlagen ärgern - all das
gehört zusammen.
Als Stadt ist es uns wichtig, in
unsere Sportstätten zu inves-
tieren - trotz eines städtischen
Haushaltes, der uns leider sehr
enge Grenzen setzt. So werden
wir bis 2027 sechs Millionen
Euro in einen Ersatzneubau der
Zweifach-Sporthalle in der
Hanftalstraße und eine Mil-
lionen Euro in die Sanierung der
Sporthalle am Kuckuck inves-
tieren. Die Sanierung der Lauf-
bahn im Schul- und Sport-
zentrum steht genauso an wie
die Sanierung des Großspiel-
feldes in Uckerath. Hinzu kom-
men laufende Leistungen für die
Unterhaltung von Sportplätzen
und Hallen und immer wieder
nötige Ersatzbeschaffungen für
Geräte in den Sporthallen.
Wie beim Mannschaftssport ist
all das eine Teamleistung von
Stadtverwaltung, StadtSport-
Verband und dem Sportaus-

Liebe Leserinnen und Leser,

die 12. Ausgabe des Hennefer
SportEcho liegt vor Ihnen. Auch
diese Ausgabe bietet wieder
einen Überblick über die
kommende Hennefer Fußball-
saison und die vielfältigen
Aktivitäten der anderen Sport-
arten der Sport- und Ver-
einslandschaft in unserer Stadt.
Das Heft ist ein wichtiger
Begleiter für das Sportjahr bis
Sommer 2025 und damit auch
ein bedeutsamer Webeträger
für den Sport.
Der ist uns in Hennef seit jeher
besonders wichtig. Natürlich
stehen die Sportlerinnen und
Sportler im Mittelpunkt. Und
außerdem die Trainerinnen,
Betreuer, die Macher in den
Vereinen und - die vielen
Menschen, die Sportveranstal-
tungen genießen, die als Fans
am Spielfeldrand mitfiebern,
sich über Siege freuen und über

schuss des Stadtrates sowie den
vielen Sponsoren, die Mann-
schaften und Vereine unter-
stützen. Ihnen möchte ich an
dieser Stelle im Namen der
Stadt ganz herzlich danken. Ein
weiteres Teammitglied sind die
Redaktion des Sportecho und
die weiteren Mitwirkenden
beim Rautenberg Verlag. Auch
Ihnen herzlichen Dank für Ihr
Engagement zum Wohle des
Sports in Hennef.

Ihr Mario Dahm
Bürgermeister der Stadt Hennef
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Ganz schön sportlich. 
Fit und gesund mit Produkten der DLS.

53773 Hennef

Conrad-Roentgen-Str. 3

Tel. 02242/90 50 820

DLS Vollkorn-Mühlenbäckerei GmbH
53721 Siegburg

Kaiserstraße 142

Tel. 02241/63 547

53111 Bonn

Breite Straße 53

Tel. 0228/65 38 58

        ihredls                  DLS Vollkorn-Mühlenbäckerei                                                          
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Akademie: 
Wehrstr. 12, 
www.rsak.de
Tel.: 02242-9698860

Kolleg:
Wehrstr. 143-145, 

www.kunstkolleg-hennef.de
Tel.: 02242-2141 Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
s t a a t l i c h  a n e r k a n n t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5.-10. Klasse

staatl.:  Hauptschulreife . Mittlere Reife

 Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 

Industrie-, 3D-Animations-Design

Zielfolge: 

A.) Graf. techn. Assistent/in (incl. Fachabi, bei Bedarf (schul. Teil))

B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

incl. Fachabitur
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Attraktiver Fußball
& einstelliger Tabellenplatz

(ul) Im vergangenen Sommer noch
auf den Schritt in die Regionalliga
verzichtet und mit neuem Trai-
nergespann motiviert in die
abgelaufene Saison gestartet,
sah sich die 1. Mannschaft des FC
Hennef 05 vor Beginn der neuen
Saison wieder mit der Trainerfrage
konfrontiert, da Jürgen Thomas
aus privaten wie beruflichen
Gründen das Traineramt nicht
mehr weiterführen konnte. „Das
war schon ein echt anstren-
gendes Jahr“, resümmiert Fatih
Özyurt, der ebenfalls vor einem
Jahr den Trainerposten übernom-
men hatte, er sei aber immer noch
motiviert und es mache viel Spaß
mit den Jungs. Und so machte
sich der Vorstand auf die Suche,
um das sportliche Duo wieder zu
komplettieren und fand mit Frank
Fußhöller jemanden, der beim FC
Hennef kein Unbekannter ist.
„Der 1. Vorsitzende rief eines Ta-
ges an und fragte, ob ich mir
vorstellen könne, sportlicher
Leiter zu werden“, erzählt der
42-jährige und berichtet von
seiner ersten Ungläubigkeit, da
er sich bis dato zu diesem Thema
keinerlei Gedanken gemacht
hätte. Doch in Eitorf aufge-
wachsen, in Windeck und Neun-
kirchen-Seelscheid selber jahre-
lang aktiv Fußball gespielt und
als Torwarttrainer tätig gewesen,

finden sich in seiner sportlichen
Biografie auch sechs Jahre
Spielertätigkeit beim FC Hennef
05. „Der Verein liegt mir am
Herzen und ich wohne fußläufig
zum Stadion“, so Fußhöller und
so war es nur noch eine Frage der
Chemie.
Aber die passte sofort, erklären
die beiden lachend, und so stellen
sich Fatih und Frank gemeinsam
den Herausforderungen der neuen
Saison in der Oberliga Mittelrhein.
Bei 16 Mannschaften in der Liga
sei ein einstelliger Tabellenplatz
am Ende der Saison klares Ziel,
sind sich die beiden einig. Der neue
Mannschaftskader mit 21 Spielern
ist dabei relativ klein, soll aber vor
allem den U19-Spielern die
Möglichkeit bieten, während der
Saison auch mal in der 1.
Mannschaft zu spielen. Der U19-
Kader sei daher auch größer als
geplant und nach wie vor läge das
Hauptaugenmerk beim FC Hennef
05 auf der Jugendarbeit. „Wir sind
ein Ausbildungsverein“, betont
Fatih Özyurt, und während bei
anderen Vereinen vor allem viel
Geld in die 1. Mannschaft fließen
würde, investiere man hier auch
viel in die Jugendarbeit. Dabei das
Aushängeschild „1. Mannschaft“
sowie die Nachwuchsförderung in
Einklang zu bringen, sei die He-
rausforderung, so er 45-jährige.

„Wir bilden quasi für andere
Vereine aus und so müssen
Abgänge auch immer wieder
kompensiert werden“. Für Frank
Fußhöller sei daher - neben dem
erklärten Ziel des attraktiven Fuß-
balls sowie des einstelligen Tabel-
lenplatzes am Saisonende - ganz
wichtig, den Kader so zu festigen,
dass er längerfristig bestehen
bleibt und nicht jedes Jahr wieder
mit viel Aufwand ein neuer zu-
sammengestellt werden muss.
Hinsichtlich der Zuschauer würde
sich das dynamische Trainerge-
spann der 1. Mannschaft zukünf-
tig über mehr Beteiligung freuen;
denn gerade bei den Heimspielen
im Anton-Klein-Sportpark sei die
Unterstützung Fußball begeister-
ter Fans unerlässlich. Nach dem
Regionalderby gegen Sieg-burg
am 6. September, erwarten die
Hennefer am Sonntag, den 22.
September um 15 Uhr die Kicker
des Bonner SCs und kurz vor den
Herbstferien geht es zu Hause
am Sonntag, den 6. Oktober um
15 Uhr gegen den VfL Vichttal.

Ein Trainergespann bei dem Chemie und Ziele passen
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Weil
‚
s 

wichtig ist. 
 Gemeinschaft stärken.

Wir fördern den Jugendsport sowie Kunst, 

Kultur und soziale Projekte in der Region. 

ksk-koeln.de/unser-engagement
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Der Mann am Mikrofon sagt leise servus
Eine Ära geht zu Ende -
Norbert Maibaum verabschiedet sich
Mit Beendigung der Spielsaison
2023/2024 ist eine Ära zu Ende
gegangen, welche ihresglei-
chen sucht. Das Stadionspre-
cher-Urgestein bei der Hennfer
TURA und anschließend beim FC
Hennef 05, Norbert Maibaum,
wird in der neuen Spielzeit 2024/
2025 seine Stimme nicht mehr
über das Mikrofon erheben und
die Zuschauer im „Anton Klein
Sportpark“ begrüßen.
Welch außergewöhnliche Vita
verbirgt sich hinter dem Mann,
welchem auch eine gewisse
Ähnlichkeit mit Michael Trippel,
Stadionsprecher des 1. FC Köln,
nachgesagt wird? Mittlerweile 81
Jahre jung und bereits seit 33
Jahren Vereinsmitglied der TURA
und ab 2005 des FC Hennef 05,
hat Norbert Maibaum über 26
Jahre das Mikrofon als Sta-

dionsprecher fest in seiner Hand
gehalten und mit seiner mar-
kanten Stimme die Fußball-Heim-
spiele begleitet. Während dieser
Zeit waren es 335 Spiele, bei
denen er die Zuschauer begrüßte,
die Mannschaftsaufstellungen
verlaß und viel Wissenswertes
über seinen Verein vermittelte.
Damit ist Norbert Maibaum der
am ältesten und längstens ge-
diente Stadionsprecher im Fuß-
ballverband Mittlrhein. Im 14-
Tagesrhythmus stets auf seinem
Stuhl auf der Tartanbahn des
Stadions present, das Spielge-
schehen moderierend und dabei
auch den Kommentaren von der
Hauptribüne aufgeschlossen ge-
genüber stehend - Norbert
Maibaum ist mit Freude und
Akribie seiner geliebten Tätigkeit
nachgegangen. Seine schwung-

volle Art, verbunden mit einem
außergewöhnlichen Faktenwis-
sen, machte ihn zu einem
geschätzten Gesprächpartner,
dies auch in Funk und Fernsehen.
Ob als Interviewpartner bei
„Center TV-Köln“, oder beim WDR
in „Sport am Samstag“ mit
Moderator Dietmar Schott und
oder im WDR 3. Auch das TV
Programm der WDR „Lokalzeit“
wurde auf ihn aufmerksam, hier
zuletzt mit seiner wunderbaren
Erlebnistour durch die 100 Dörfer
von Hennef (Sieg). Zudem agierte
er als Moderator beim Lokal-
fernsehsender „Hennef-meine
Stadt NRWision“.
Eine Persönlichkeit am Mikrofon
sagt nun, und dies ganz im
Gegensatz zu seiner bekannten
verbalen Moderation, still und leise
„servus“. Diejenigen, welche
Norbert live und in Aktion erleben
konnten, werden dankbar sein für
diese Zeit und sagen: „Es war
einfach schön mit Dir“. (cw)
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An- und Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstucken
Erstellung schlusselfertiger Bauten

Vermittlung von Immobilien

Ihr Ansprechpartner:

Dipl. Kfm. Clemens Wirtz 

e-mail: Wirtz-Immobilien@t-online.de 

:

:

Siegallee 22 • D-53773 Hennef

Tel.: 02242 / 914232 
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Eine FC Hennef Legende geht von Bord

Der 78-Jährige „Stadionma-
nager“ und „Mann für alle
Fälle“ wurde auf der dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung des FC Hennef 05 Mitte
Juni unter langanhaltenden
Applaus verabschiedet und
erhielt aus den Händen von
Präsident Clemens Wirtz ein
Präsent überreicht.
Seine Sportlaufbahn begann der
in Hennef-Niederhalberg gebo-
rene und über die Grenzen von
Hennef bekannte „Schrat“ bei
der „TuRa Hennef“ vor 67
Jahren. Er durchlief alle Jugend-
mannschaften und gewann bei
den Junioren Meisterschaften
auf Kreisebene und war auch
Kreisauswahlspieler. Auch mit
den Seniorenteams gewann er
als Spieler Meisterschaften und
war mit seinen Mannschafts-
kollegen an Aufstiegen mehr-
mals beteiligt. U.a. gehörte er
der legendären TuRa-Mann-
schaft an, die 1973 den Aufstieg
in die Bezirksliga unter dem
ehemaligen Fußball-Weltmeis-
ter von 1954, Paul Mebus,
schaffte. Mit dem 1. FC Spich
holte er sich in der Verbands-
ligasaison 1971 (der damals 3.
Liga in Fußball) die Vize-
Meisterschaft. Ebenso war er
bei den „TuRa AH“ erfolgreich
und gewann Titel. Doch damit

nicht genug. Auch als (Spieler)-
Trainer machte er sich einen
Namen und wurde Vize-
Kreismeister mit einem Team
von der oberen Sieg. In etwas
vorgeschrittenem Alter über-
nahm er Trainerfunktionen bei
Reserveteams des FCH 05.
Nach seiner aktiven Fußballerzeit
blieb er seinem Verein weiterhin
treu und übernahm Funktionen und
Ehrenämter im Jugendbereich und
im Hauptvorstand. U.a. für sechs
Jahre die des 2. Vorsitzenden bei
der „TuRa“. Über Jahrzehnte
gehörte Rolf, von Freunden auch
„Peter-Amalie“ genannt, als
Beisitzer in mehreren Wahl-
perioden den jeweilige Vereins-

vorständen an. Aufgrund seines
Fußballsachverstand und den
gesammelten Erfahrungen über
viele Jahre in der Sportart
„Fußball“ bekleidete der ehe-
malige technische Angestellte der
bekannten Hennefer Firma „Ge-
brüder Steimel“ die Betreuer-
funktionen von Teams ab der
Kreisliga bis hin zur Regionalliga.
Aber nicht nur der Fußball ist
seine Liebe, sondern auch dem
Karneval ist Rolf sehr zugetan.
Er war Mitglied bei den Stadts-
oldaten als Legionär und als
Senator bei der „Großen
Geistinger KG“. Bei der „Ersten
Hennefer KG“, bei dem sein
Sohn Eric der Präsident ist,

Rolf „Schrat“ Raderschad -
Abschied in den wohlverdienten „Ruhestand“
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gehört Rolf sei 2010 dem Elferrat
an. Eine Legislaturperiode war
Rolf auch Mandatsträger für die
„Unabhängigen“ in Hennef.
Gerne ist der „Mallorca-Fan“
auch mit seinen Freunden vom
Stammtisch „Et jeit wigger“ in
fröhlichen Runden zusammen.
Für seine über mehrere Jahrzehnte
langen Vereinstätigkeiten wurden
Rolf „Schrat“ Raderschad vor einigen
Jahren vom Fußballkreis Sieg eine
Ehrenurkunde und vom StadtSport-
Verband (SSV) Hennef und der Stadt
Hennef die „Hennefer Sportnadel
2020“ als Anerkennung und Aus-
zeichnung überreicht. (noma)



1 8 SportSportSportSportSportStadt Stadt Stadt Stadt Stadt HennefHennefHennefHennefHennef      Saison 2024 / 2025

- Ü 60 -

- Ü 50 -
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Nichts geht ohne Schiedsrichter

(noma) Zum wiederholten Mal
trafen sich die Kreisschieds-
richter auf dem Grillplatz „Am
See“ auf dem „Anton Klein
Sportpark“ zu ihrem Sommer-
fest und dem Saisonabschluss.
Eine perfekte Kulisse, so das
Urteil aller Gäste. Kreis-
schiedsrichter-Chef Günter
Gertmann begrüßte dabei seine
Schiedsrichterkollegen und
-kolleginnen. Unter den Gästen
auch der FIFA- und DFB-Referee
Sascha Stegemann.
Insgesamt, so Schiedsrichter-
Pressewart Bernd Peters, pfeifen
aktuell 209 Unparteiische aus
dem Siegkreis Sonntag für
Sonntag, auch mal an Werk-
tagen, die angesetzten Begeg-
nungen. Bei dem Zusam-
mensein mit leckeren Speisen
und erfrischenden Getränken
wurden auch Ehrungen, Verab-
schiedungen und Aufstiege von
Schiedsrichterkollegen*Innen
vorgenommen.
Denn nicht nur bei den Fußball-
Mannschaften in den unter-
schiedlichen Ligen werden am
Ende einer Saison die Ent-
scheidungen über den Auf- oder
Abstieg getroffen. Auch die
Schiedsrichterinnen und
Schiedsrichter steigen entspre-
chend der Leistungsstande, die
durch regelmaßige Beobachtun-
gen bei Spielleitungen und auf

Lehrgangen erhoben werden, im
Kreis auf.
Bei den Schiris des Kreis Sieg
waren demnach einige heraus-
ragende Leistungen dabei - denn
gleich 26 Unparteiische durfen
sich über den Aufstieg in eine
neue Spielklasse freuen.
Bemerkenswert ist dabei, dass
mit Lukas Dahmann (SV
Siegburg 04) bereits der zweite
Vertreter des Kreises in die
Regionalliga aufgestiegen ist.
Dort bildet er jetzt mit Tobias
Esch (TuS Oberpleis, kommt
zusatzlich ab sofort als
Schiedsrichter-Assistent in der
3. Liga zum Einsatz) das Kreis-
Tandem. Die beiden sind damit
neben den Brudern Sascha und
Mitja Stegemann, die beide
weiterhin auf der DFB-Liste
stehen (ersterer als Schieds-
richter in der ersten, zweiterer
als Schiedsrichter-Assistent in
der 2. Bundesliga) die „Aushän-
geschilder“ der Kreis-Schiris.
In der Mittelrhein-Liga verbleibt
mit Markus Meier (Wahl-scheider
SV) damit aktuell ein Vertreter
des Kreises. Dafür leitet in der
neuen Saison ein Sieg-Quintett
Spiele in der Landesliga: Florian
Lutz (SF Agidienberg) und Justus
Kaltenbach (VfR Marienfeld)
steigen auf - und damit mit
Domenico Garofalo (TuS Buisdorf),
Bernd Peters (FC Hennef 05) und

Marcus von Scheid (1.FC
Niederkassel) gleich.
In der Bezirksliga ist der Kreis
Sieg aktuell mit zehn Referees
am Start - dank der vier
Aufsteiger*innen Meike Frank
(SC Uckerath), Tom Gatzmanga
(SV Leuscheid), Micha Schmitz
(FSV Neunkirchen-Seelscheid)
und Edward Ionnescu-Taciulescu
(FC Hennef 05). Frank schaffte
dabei das Kunststück, innerhalb
einer Saison gleich zwei Klassen
(von der Kreisliga B in die
Bezirksliga) aufzusteigen. Die
weiteren Sieg-Vertreter mit
Bezirksliga-Qualifikation sind
aktuell Tobias Hoffmeister (FV
Bad Honnef), Ioannis Karypidis
(SF Troisdorf), Richard Lemke
(GW Muhleip), Simon Logler (SV
Lohmar), Lennart Pietza (Hertha
Rheidt) und Lukas Soderlund (SV
Menden). Tom Gatzmanga
wurde außerdem Schiedsrichter-
Assistent in der neuen DFB-
U17-Nachwuchsliga benannt.
In den Verbandsförderkader für
besonders talentierte Nach-
wuchs-Referees wurde Vincent
Kila (1. FC Niederkassel)
berufen. Er kommt damit in der
nächsten Saison in der Jugend-
Mittelrheinliga zum Einsatz.
Aber auch auf Kreisebene gibt
es viel zu feiern. Die Aufsteiger
bzw. Rückkehrer in die Kreisliga
A sind Peter Bachnick (SV

Kreisschiedsrichter feiern Sommerfest beim FC Hennef
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Eitorf), Rainer Badorrek
(Wahlscheider SV), Falco Mindel
(TuS Herchen), Jannis Menn und
Julian Mennemann (beide 1. FC
Niederkassel) sowie Sven
Nieuwenhuizen (JFV Windeck).
Ihren Aufstieg in die Kreisliga B
feiern dazu Nahid Jamshidi
Naghani (FC Hennef 05), Virgilia
Schmitz (Wahlscheider SV),
Maric Bozidar (TuS Birk), Marco
Eidens, Jonathan Flacke (beide
VfR Hangelar), Thorsten Filthaut
(SC Uckerath), Dominik Knauf
(1. FC Spich), Markus Mauer-
mann (SV Allner-Bödingen), Dr.
Matthias Papenfuß (TuS
Oberpleis), Jelle Peiker (SSV
Kaldauen) und Dominik
Potschke (Hertha Rheidt).
„Wir gratulieren allen 26

Aufsteigern herzlich zu ihren
tollen Leistungen“, sagt Gunter
Gertmann, Vorsitzender des
Kreis-Schiedsrichter-Ausschus-

ses (KSA). „Der Kreis Sieg ist
mit diesen Kollegen sowohl auf
FVM- als auch auf Kreis-Ebene
hervorragend aufgestellt.“
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Handball beim FC Hennef 05

Die Handballabteilung des FC
Hennef 05 hat derzeit ca. 150
Mitglieder und startet in der
Saison 2024/2025 mit den
folgenden Mannschaften:

weibliche E-Jugend Jahrgänge
2017-2014
männliche E-Jugend Jahrgänge
2017-2014
weibliche D-Jugend „D2“
Jahrgang 2013
weibliche D-Jugend „D1“ Jahr-
gang 2012-2010 (zukünftige C-
Jugend)
männliche D-Jugend Jahrgang
2014-2012.
Unsere jüngsten Vereinsmitglie-
der (4 -6 Jahre) trainieren jeden
Samstag in der Gruppe Minis /
Ballschule. In der Ballschule des
FC Hennef 05 sollen Kinder lernen
mit unter-schiedlichen Bällen
umzugehen und Spiele zu spielen.
So wird spielerisch beiläufig ein
breites Fundament an taktischen
und balltechnischen Grundkom-
petenzen erworben.
In der Saison 2024/2025 steht
außerdem die Gründung einer
gemischten F-Jugend-Mannschaft
für Kinder von ca. 6 - 8 Jahren an.
Die F-Jugend schließt die Lücke
zwischen den Minis und der E-
Jugend. Hier wird in Turnierform
auf dem Kleinfeld gespielt. Trai-
nerin Hannah Engelmann möchte
den jungen Spielern ein struk-
turiertes und unterstützendes Um-
feld bieten, in dem sie ihre
motorischen Fähigkeiten, ihren
Sportsgeist und ihre Leidenschaft
für den Handball entwickeln kön-
nen. Gleichzeitig geht es darum,
Teamgeist und Kameradschaft

unter den jungen Spielern zu
fördern und den jungen Sportlern
Werte wie Disziplin, Hingabe und
Fairplay zu vermitteln. Ab der C-
Jugend bis in den Seniorenbereich
bildet die Handballabteilung des
FC Hennef 05 gemeinsam mit dem
Siegburger TV eine Spielgemein-
schaft: die HSG Sieg.
Und auch neben dem wöchent-
lichen Training und den Saison-
spielen gibt es viele mannschafts-
übergreifende Aktivitäten, wie z.B.
gemeinsame Besuche von Bundes-
ligaspielen, ein Handballcamp in
den Herbstferien, die Teilnahme
am Europalauf und am Rosenmon-
tagszug, die Spaß machen und den
Zusammenhalt untereinander
stärken. Die Ballschule findet
jeden Samstag von 10-11 Uhr in
der Halle des Berufskollegs statt.
Es ist möglich dreimal zum Schnup-
pern zu kommen, eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.
Das Training der F-Jugend findet
im Anschluss von 11-12 Uhr
ebenfalls in der Halle des
Berufskollegs statt. Auch hier
ist es möglich, dreimal zum
Probetraining zu kommen. Der
Einstieg ist jederzeit möglich.
Die Handballabteilung des FC
Hennef 05 deckt den Breitensport
ab. Das bedeutet, dass auch bei
den älteren Mädchen und Jungs
ein Einstieg in den Sport ermög-
licht wird. Weitere Informationen
sind auf unserer Website zu finden.

Eine Abteilung stellt sich vor
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- mE-Jugend -

- mD-Jugend -
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- wD2-Jugend -

- wE-Jugend -
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15. GESV-Fußballcamp 2024

Der Gesamtschul-Sportverein
Hennef 2000 omnibus e. V.
(GESV-Hennef) veranstaltete
auch in diesem Jahr wieder
sein beliebtes Fußballcamp.
Vier Tage lang, vom 8. bis
11. Juli, verwandelte sich die
Sport-anlage in ein Paradies
für 88 fußballbegeisterte
Kinder und Jugendliche im
Alter von 7 bis 13 Jahren.
Unter der Betreuung von acht
engagierten Trainern erlebten
die Teilnehmer eine intensive

und abwechslungsreiche Zeit.
Pünktlich um 8 Uhr begann jeden
Tag die Betreuung, die bis 16
Uhr andauerte. Nach einer
herzlichen Begrüßung wurden die
Kinder in vier gleichgroße
Gruppen eingeteilt. Diese
Gruppen durchliefen täg-lich vier
verschiedene Stationen: SP1,
SP2, TP und die Sporthalle. Jede
Station bot spezielle Übungen
und Spiele, die sowohl die
fußballerischen Fähigkeiten als
auch den Teamgeist förderten.

Begeisterung auf ganzer Linie

Die Stationen SP1 und SP2
konzentrierten sich auf Pass-,
Dribbel- und Schussübungen.
Auf dem TP-Feld standen Spiele
wie Brennball, Völkerball,
Zombiball und Chinesische
Mauer auf dem Programm. In
der Sporthalle erwartete die
Kinder täglich ein wechselnder
Ninja-Parkour sowie verschie-
dene Kleinfeldspiele wie
Basketball, Handball auf kleine
Tore und Sitzfußball. Diese
Vielfalt sorgte dafür, dass keine
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Langeweile aufkam und die
Kinder stets motiviert blieben.
Zum Abschluss jedes Tages
wurde ein Mix-Turnier mit acht
Teams durchgeführt. Hier
konnten die Teilnehmer das
Gelernte direkt anwenden und
sich in spannenden Spielen
messen. Der Höhepunkt des
Camps war jedoch das
„Changing Teams“-Turnier am
letzten Tag. Dieses Turnier, bei
dem die Teams ständig
wechseln, ist jedes Jahr das
Highlight für die Kinder. Es
fordert sowohl die Team- als
auch die Individualleistung und
sorgt stets für überraschende
Ergebnisse.

Am Ende des Camps waren sich
alle einig: Es war ein tolles,
spannendes und begeisterndes
Fußballcamp. Es wurde viel
gelacht, gespielt, trainiert und
gelernt. Die gesunden Mahl-
zeiten - ein Rohkostfrühstück,
ein ausgewogenes Mittagessen
und Obst am Nachmittag -
sorgten dafür, dass die jungen

Sportler stets mit Energie
versorgt waren. Die Freude und
der Spaß, den alle Beteiligten
hatten, machten das Camp zu
einem unvergesslichen Erlebnis.
Der GESV-Hennef bedankt sich bei
allen Teilnehmern, Be-treuern und
Helfern für ein rundum gelungenes
Fußball-camp und freut sich schon
auf das nächste Jahr.
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ALS NUR EIN MAKLER
EINFACH MEHR.

Was Immobilienmakler und Sportler verbindet? 
Die Leidenschaft für das, was sie tun! Wir sind 
Ihr Team für Hennef, denn bei Immobilienfragen 
vertrauen Sie besser den Experten!

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?

über 750.000 bereits registrierte Interessenten

kostenlose & professionelle Einwertung Ihrer Immobilie

mit individuellem oder virtuellem Home Staging 

setzen wir Ihre Immobilie in Szene

Aufwertung Ihrer Immobilie durch Verschönerungsarbeiten

Erstellung des gesetzlichen Energieausweises

Immobilienpräsentation in allen relevanten Internetportalen

Immobilienvermarktung mit modernen Techniken 

wie Drohnenaufnahmen, Grundrissaufbereitung, 

360° Rundgang, Dollhouse und Videobearbeitung

Rufen Sie uns an
hennef@falcimmo.de        
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Scannen und 
mehr erfahren!

n: 02242 / 90 10 30
 ■         www.falc-hennef.de       

Ihr Team für Hennef und Umgebung
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- U 17 B-Mädchen -

Dank für die Trikotspende an Optik & Hörakustik Schmidt
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www.optik-hoerakustik.de

www.optik-hoerakustik.de

rankfurter Str. 67 

3773 Hennef 

0 22 42.79 25

Günther-Landsknecht-Str. 2 

53773 Hennef-Uckerath 

T 0 22 48.90 98 071

ik h k ik d

Frankfurter Str. 67 

53773 Hennef 

T 0 22 42.79 25

Günther-Landsknecht-Str. 2 

53773 Hennef-Uckerath 

T 0 22 48.90 98 071

optik-hoerakustik.de

EXPERTEN FÜR IHR  
GUTES SEHEN UND HÖREN
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- U 15 C-Mädchen -

Das U13-Mädelsteam freut sich über Verstärkung und geht mit viel Energie & Spaß in die neue Saison...

- U 13 D-Mädchen -
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Ford Explorer Ford Capri

1
Ford 

Puma

Unsere vollelektrischen Fahrzeuge:

21
Ford Kuga 

Plug-In Hybrid

3 4Ford EExplorer Ford Capri

111111111
Foord 

Puuma

Unseree vollelektrischen Fahrzeuge:

2111111111111
Ford Kuga 

Plug-In Hybrid

3 4

WWW.BERGLAND-GRUPPE.DE

FordStore | BERGLAND
Bonner Straße 25i • 53773 HENNEF (SIEG)

Tel.: (02242) 9688-0 • hennef@bergland-gruppe.de

BERGLAND GRUPPE

1 Ford Puma Energieverbrauch: 6,5-6,0 l/100 km; CO2-Emissionen: 146-135 g/km; CO2-Klasse E-D; 2 Ford
Kuga PHEV Energieverbrauch (gewichtet): 15,9-14,6 kWh/100 km plus 1,3-1,0 l/100 km; CO2-Emissionen
(gewichtet): 30-22 g/km; CO2-Klasse: B. Bei entladener Batterie: Energieverbrauch: 6,2-5,4 l/100 km. CO2-
Klasse: E; Elektrische Reichweite: 58-64 km 3 Ford Explorer BEV Energieverbrauch (kombiniert): 17,0-15,1
kWh/100 km; CO2-Emissionen: 0 g/km; CO2-Klasse: A, elektrische Reichweite: 602-516 km; 4 Ford Capri
Energieverbrauch (kombiniert): 16,5-14,7 kWh; CO2-Emissionen: 0 g/km; CO2-Klasse: A, elektrische
Reichweite: 534-572 km. 

DER FORD PARTNER IN IHRER NÄHE!
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- U 10 -
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- U 9 -

- U 8 -
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- 2. Mannschaft -

- 3. Mannschaft -
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Breiten- und Spitzensport
beim SCU-Fußball
Drei Seniorenteams, eine
Damenmannschaft sowie 14
Jugendmannschaften und einen
Fußballkindergarten werden
den SC Uckerath in der kom-
menden Spielzeit repräsen-
tieren. Hinzu kommen noch die
„Alten Herren“ von Ü 32 bis Ü
80. Damit sieht man sich sowohl
quantitativ als auch qualitativ
gut aufgestellt. Besonders stolz
ist der SCU auf die beiden
Spitzenteams von Senioren und
Nachwuchs: Die erste Mann-
schaft des SCU und die U 19
spielen Bezirksliga. Beim SCU
sind alle möglichen Altersklas-
sen mit Mannschaften besetzt.
Bei allen steht der Spaß im
Vordergrund, aber auch die
Ambition im Spitzenbereich der
jeweiligen Liga zu spielen.
Nach Platz fünf in der ver-
gangenen Saison will die
1. Mannschaft wieder im oberen
Drittel der Bezirksliga-Tabelle
mitspielen. Gleiches gilt für die
2. Mannschaft, die letzte Saison
auf Platz sechs der Kreisliga B
abgeschlossen hat und an diese
Leistung anknüpfen möchte.
Nach der Neugründung letzte
Saison konnten sich die 3.
Herren- sowie die Damenmann-
schaft in ihren Spielklassen
etablieren und gehen in ihre
zweite Saison in der Bubi-
Gilgen-Arena.

anderen Hennefer Fußballplät-
zen. Der SCU ist Besitzer des
Clubheims an der Bubi-Gilgen
Arena. Das bietet dem SCU seit
27 Jahren zahlreiche Möglich-
keiten. Die Sanierung wesent-
licher Teile des Clubheims, die
für den Sport unbedingt nötig
sind, stellt den SCU bei den
knappen eigenen Mitteln und
den eingeschränkten Förder-
möglichkeiten der Stadt Hennef
vor große Herausforderungen.
Dennoch ist der SCU dankbar,
dass die Stadt für das kom-
mende Jahr Zuschüsse in
Aussicht gestellt und auch die
Sanierung des Kunstrasens auf
dem Schirm hat.
Die Umsetzung von Unterhaltung
und Erneuerung der Uckerather
Fußballanlagen wäre ohne das
Engagement der SCUler nicht
möglich. Die neue Saison wäre
nicht möglich, wenn nicht so viele
ehrenamtliche Unterstützer*in-
nen dem SCU tatkräftig zur Seite
stehen würden. Der SCU-Vor-
stand um Abteilungsvorsitzenden
Steffen Schwarz und Jugendleiter
Ingo Blumenauer bedankt sich
daher schon im Vorfeld bei den
Eltern, Trainern, Schiedsrichtern,
Vorstandsmitgliedern, Sponso-
ren, Fans, und allen Anderen, die
die Saison 24/25 ganz sicher zu
einer unvergesslichen machen
werden!

Im Jugendbereich konnte die U
19 in der vergangenen Saison
den direkten Bezirksliga-
Klassenerhalt sichern. Der neue
U 19-Jahrgang will in dieser
Spielzeit eine gute Rolle in der
Bezirksliga spielen. Aber auch
viele andere Teams haben das
Potenzial und das Ziel, in ihren
Ligen oben mitzuspielen und
sich stetig weiterzuentwickeln.
Ein weiteres Highlight der
Saison ist zum Zeitpunkt der
Veröffentlichung schon gelau-
fen: Das große Uckerather Ju-
gendturnierwochenende. In
verschiedenen Jahrgängen von
U 6 bis U 12 haben insgesamt
circa 50 Teams an den Turnieren
teilgenommen, die samstags
und sonntags umrahmt von
Einlagespielen der älteren
Jahrgänge stattfanden.
Der SCU mit seinen drei
Abteilungen Fußball, Tennis und
Radsport gehört mittlerweile zu
den mitgliederstärksten Verei-
nen im Hennefer Stadtgebiet.
Die Teams um Präsident Prof.
Freerk Baumann und die je-
weiligen Abteilungsvorstände
müssen viel ehrenamtliche Zeit
investieren, damit die zahl-
reichen Sportler des SCU immer
wieder ihrem Sport nachkom-
men können. Auf dem Haupt-
und dem Kleinspielfeld wird es
dabei häufig enger als auf den
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- U 17 -

- U 16 -
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- U 15 -

- U 14 -
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- U 11 I -

- U 11 II -
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- U 7 -

- U 6 -
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Erfolgreiche Saison
für die SCU-Tennis-Herren
Die Herren der SC Uckerath
blicken auf eine bislang äußerst
erfolgreiche Tennissaison zurück
- so gelang den Herren nach
mehreren Anläufen endlich der
langersehnte Aufstieg in die
Bezirksklasse und die Herren
40 I belegten in ihrem ersten
Jahr in der Regionalliga West,
der höchsten Liga in dieser
Altersklasse, einen sensa-
tionellen dritten Platz und
machten damit den
Klassenerhalt perfekt, wie die
Herren 40 II in der 2.
Verbandsliga.
Aber auch die Herren 40 III
sind aktuell Tabellenführer

und haben zwei Spiele vor
Saisonende weiterhin beste
Chancen auf einen Aufstieg.
Und last but not least
befinden sich die Herren 65
in der Bezirksklasse ebenfalls
an der Tabellenspitze. Hier
wird es am 4. September zum
Showdown gegen den
aktuellen Tabellenzweiten TF
Grün-Weiß Bergisch Glad-
bach kommen.

Gelingt den Herren 65 hier
ein Sieg, dann könnten am
Ende der Saison sogar drei
Herren-Mannschaften des
SCU ihren Aufstieg feiern.
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Mit dem Rennrad sportlich unterwegs
Im nächsten Jahr feiert die
Rennradgruppe des SC Uckerath
bereits das erste Jubiläum. Fünf
Jahre sind seit der Gründung im
Jahr 2020 vergangen. Mit
damals zehn Mitgliedern
gestartet, zählt die Sparte
„Rennrad“ der SCU-Abteilung
Radsport inzwischen mehr als
50 Mitglieder. „Es sind jährlich
etwa zehn Neue dazu-
gekommen, und der Trend hält
sich hartnäckig“, freut sich
Leiter Mario Gaffke. Besonders
förderlich dafür sei in erster
Linie die tolle Gemeinschaft
untereinander und die vielen
Vorteile, die der Verein seinen
Mitgliedern durch die finanzielle
Unterstützung seiner Sponsoren
bieten könne. „Die Eisdiele
REMOR und das Fitnessstudio

KRONOS haben uns von Tag 1
an unterstützt. Ohne diese
Hennefer Institutionen wäre das
alles sicher nicht so super
angelaufen.“
Die Rennradgruppe des SC
Uckerath trifft sich in der Saison

dienstags und donnerstags um
18 Uhr an der Bubi Gilgen Arena
(Sportplatz Uckerath). Für
Interessierte ist noch jede
Menge Platz im Peloton
(Hauptfeld bei Radrennen, franz.
pelote = Knäuel).
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Sforza Gallier!
Zwei Jahre nach dem Aufstieg
war das Abenteuer der Gallier
in der Kreisliga A letzte Saison
zu Ende. Konnte in der Saison
2022 / 23 noch der Abstieg in
einem dramatischen Saison-
finale verhindert werden, so
stand in der letzten Saison der
Abstieg relativ früh fest und war
im Endeffekt auch verdient. So
gut man gegen die Mann-
schaften im oberen Tabellen-
drittel spielte, umso unglück-
licher agierte man gegen direkte
Mitkonkurrenten. Am Ende
sollte es einfach nicht reichen.
Nun steht bei den Galliern alles
auf Neuanfang. Trotz einiger
Abgänge konnten die meisten
Spieler überzeugt werden, den
Neuanfang zu wagen. Ein neuer
junger Trainer konnte mit
Marcel Hofmann gefunden
werden. Zahlreiche Neuzu-
gänge bereichern den Kader.
Zwei Langzeitverletzte arbeiten
sich ebenfalls langsam wieder
an das Mannschaftstraining
heran. Die hohe Trainingsbe-
teiligung und der Spirit während
des Trainings zeigen, dass die
Mannschaft unter Marcel auf
dem richtigen Weg ist. Zahl-
reiche Testspiele wurden, wenn
auch mit gemischten Ergeb-
nissen, absolviert. Im Kreispokal
wurde nach einem überzeug-
enden 5:1 gegen TUS Herchen
die zweite Runde erreicht. Hier
war gegen den Landesligisten

aus Spich nach großartigem
Kampf allerdings Schluss. Lange
wurde das 0:0 gehalten. Eine
Standardsituation, die nicht
energisch verteidigt wurde,
führte kurz vor dem Pausenpfiff
zum 1:0 für den 1. FC Spich. In
der zweiten Halbzeit spielte der
Landesligist seine ganze
Routine und Effizienz aus und
gewann verdient 6:0.
Dennoch, man spürt es überall:
Es weht ein neuer Wind auf dem
Berg! Aufbruchstimmung ver-
breitet sich. Wenn man den

Trainer nach dem Saisonziel
fragt, wird man immer „Nicht-
abstieg“ hören. Das ist auch gut
so. Im Laufe einer Saison kann
viel passieren. Als Zuschauer
kann man der engagierten
Mannschaft nur wünschen, dass
der Spirit der Vorbereitung die
Mannschaft durch die Saison
trägt und der Spaß am Fußball
überwiegt. Der wichtigste
Wunsch für die Saison 2024 / 25
ist, dass alle Spieler verlet-
zungsfrei bleiben.
Sforza Gallier!
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Alte Herren auf Tour in Amsterdam
Die diesjährige Mannschafts-
tour der Alte-Herren-Mann-
schaft führte nach Amsterdam
und war ein Mix aus Stadt, Land
und Regen. Die Anreise am
Freitagmittag gestaltete sich
staufreier, als wir uns erwartet
hatten und somit konnte in aller
Ruhe unser Häuschen im
Ferienpark am Markermeer
bezogen werden. Die Zimmer
waren schnell aufgeteilt, die
Autos aus- und der Proviant für
die nächsten Tage eingeräumt
und dann konnte der gemütliche
Teil des Abends beginnen. Nach
dem leckeren Abendessen
waren mehrere Runden
„Schocken“ angesagt. Das

beliebte und gesellige Wür-
felspiel begleitete uns über das
ganze Wochenende.
Für den Samstag hatten wir
einen Städtetrip nach Amster-
dam geplant. Und natürlich
durfte die Kultur hierbei nicht
zu kurz kommen. Daher haben
wir die Heineken-Brauerei be-
sichtigt und mehrfache Quali-
tätsproben der angebotenen
Getränke durchgeführt. Dem
anschließenden gemütlichen
Stadtspaziergang stand leider
ein Regenschauer im Weg, so
dass wir auf direktem Weg zu
dem bereits reservierten
Restaurant gegangenen sind
und es uns auch hier richtig

gutgehen ließen. Der Plan ging
auf, denn nach dem Restau-
rantbesuch war das Wetter
trocken und wir konnten den
Stadtspaziergang nachholen.

- Alte Herren -
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Gut gestärkt kamen wir spät
abends wieder in unserem
Ferienhaus an, um direkt wieder
eine Runde „Schocken“ zu
spielen, diesmal in Begleitung
von diversen Kölschen Liedern,
die kräftig mitgesungen
wurden.
Sonntags wollten wir den
landschaftlichen Teil des
Wochenendes angehen, doch
leider war nahezu der ganze Tag
sehr verregnet. Aber davon lässt
sich eine AH-Mannschaft nicht
beirren und so wanderten wir
trotz Regen zur Insel Marken.
Um uns von dem stärker
werdenden Regen zu schützen,
mussten wir „leider“ in eine
Kneipe einkehren und eine ganz
Weile dort verweilen. Wieder
zurück im Ferienhaus wurde die
Sauna angemacht und so

konnten wir den Strapazen der
Wanderung und des Wetters
etwas entgegenwirken und
anschließend einen gemütlichen
Abend verbringen.

Die Rückkehr am Montag gestal-
tete sich absolut problemlos und
somit konnte die Mannschaftstour
glücklich, zufrieden und etwas
müde abgeschlossen werden.
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Eine gelungene Sportwoche

Vom 21. bis 23. Juni fand unsere
alljährliche Sportwoche statt
und lockte zahlreiche Sport-
begeisterte aus der Region zu
einem Wochenende voller
spannender Wettkämpfe und
gemeinschaftlicher Aktivitäten.
Trotz eines wechselhaften Wet-
ters am Freitagabend ent-
wickelte sich das Event zu einem
vollen Erfolg.
Der Freitagabend begann mit
einem Boule-Turnier, das viele
neue und interessierte Spieler
anlockte. Parallel dazu fand das
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Spiel der Alte-Herren gegen
einen starken Gegner aus
Geistingen statt. Trotz einer
beherzten Leistung unterlagen
unsere Alten-Herren deutlich.
Ein weiteres Highlight war das
Einlagespiel des 98er-Jahrgangs
gegen die Reserve, das die
Zuschauer begeisterte.
Am Samstagmittag klarte das
Wetter auf und blieb bis zum
Ende des Wochenendes sonnig.
Zahlreiche Jugendturniere
standen auf dem Programm, an
denen über 60 Mannschaften
teilnahmen. Die jungen Talente

zeigten beeindruckende Leis-
tungen und begeisterten die
Zuschauer. Der Sonntag stand
im Zeichen der Turniere der U
12 und U 14, die ebenfalls sehr
gut besucht waren. Die jungen
Sportler gaben ihr Bestes und
wurden von den zahlreich
erschienenen Eltern, Freunden
und Vereinsmitgliedern laut-
stark unterstützt.
Die Sportwoche war eine sehr
gut besuchte Veranstaltung und
bot für jeden etwas. Der
Vorstand des Vereins möchte
sich herzlich bei allen Be-

suchern, Mannschaften und
insbesondere bei den zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfern
und Spendern für die tolle
Unterstützung bedanken. Ohne
diese Hilfe aus dem Verein ist
eine solche Veranstaltung nicht
zu stemmen.
Ein großes Dankeschön geht
an alle, die dieses Event
möglich gemacht haben. Wir
freuen uns schon jetzt auf das
nächste Jahr und hoffen, dass
auch dann wieder viele
Sportbegeisterte den Weg zu
uns finden werden.
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Und wieder Deutscher Meister!
„Alle Jahre wieder“ lautet das
Motto, wenn es um das Bundes-
ligafinale im Crossminton geht.
Zum dritten Mal in Folge richtete
der SSV Happerschoß am 8. und
9. Juni das Finalturnier im
SPORTaktiv-Sportzentrum in
Hennef aus und bereits zum
vierten Mal in Folge konnte die
erste Mannschaft des SSV Hap-
perschoß den Titel gewinnen.
Teilnehmer des Bundesligafi-
nales sind die besten Mann-
schaften aus den vier Bundesligen
(Nord, Ost, Süd und West), die als
Abschluss der Saison um die
Krone Deutschlands spielen.

Gespielt wird zunächst in zwei
Gruppen, bei denen sich jeweils
der Gruppenerste und Grup-
penzweite für das spätere Halb-
finale am Sonntag qualifizieren.
Die Mannschaft des SSV Happer-
schoß setzte sich souverän als
Gruppenerster durch und traf im
Halbfinale auf die ebenfalls aus
der Liga West qualifizierte Mann-
schaft des SV Blau-Weiß Asee
Münster. Aber auch hier ließ das
Team um Mannschaftskapitän
David Zimmermanns nichts anbren-
nen und setzten sich deutlich mit
5:1 durch, wodurch die Titelver-
teidigung einen Schritt näher

rückte. Im zweiten Halbfinale
gewann der SC Nienstedten aus
Hamburg gegen die Mannschaft
des TSF Ludwigsfeld aus Ulm. Der
Traum vom vierten Titel in Folge
beflügelte die Mannschaft und so
setzten sie sich in teilweise sehr
knappen Dreisatzspielen gegen
das Team aus Hamburg mit 5:1
durch. Die Mission „Titelvertei-
digung“ ist wieder einmal ge-
glückt. Herzlichen Glückwunsch!
Zur Mannschaft gehören Nicola
Wurz, Jenny Kirschke, Michael
von Lennep, Patrick Schüsseler,
Phillip Schmitz, Frank Weinberg
und David Zimmermanns.
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Medaillenregen bei den German Open
Nach langer Wartezeit fand am
19. und 20. August endlich
wieder ein großes internatio-
nales Crossminton-Turnier in
Deutschland statt, die German
Open in Hamburg. Diese Gele-
genheit nutzen sechs Spieler
des SSV Happerschoß: David
Zimmermanns, Patrick Schüsse-
ler, Michael von Lennep, Phillip
Schmitz, Frank Weinberg und
Michael Schimmel.
Und die Reise sollte nicht um-
sonst gewesen sein. Gleich sie-
ben Medaillen, davon dreimal
Gold, einmal Silber und dreimal
Bronze gingen auf das Konto
des SSV Happerschoß.
In der Königsdisziplin (Open
Singles) konnten direkt zwei
Medaillen gewonnen werden.
David Zimmermanns holte sich
die Krone und gewann die
diesjährigen German Open im
Herren Einzel. Michael von
Lennep sicherte sich einen
starken dritten Platz, nachdem
die beiden zuvor im Halbfinale
aufeinandergestoßen waren. Von
Lennep konnte sich aber dennoch
über eine Goldmedaille freuen.
Er gewann das Herren Ü 40
Doppel zusammen mit Paul Holleis
aus München. Die dritte Gold-
medaille sicherten sich Frank
Weinberg und Michael Schimmel
im Ü 50 Herren Doppel.
Im offenen Herren Doppel trat
David Zimmermanns zusammen
mit Nico Franke aus Hannover

an. Im Finale mussten sich die
beiden im Entscheidungssatz
knapp geschlagen geben und
holten Silber.
Doch damit nicht genug! Wei-tere
Bronzemedaillen erspielten sich
Michael Schimmel im Herren Ü 50
Einzel sowie Patrick Schüsseler im
Mixed Doppel zusammen mit Anja
Rolfes aus München.

Rückblickend eine beachtliche
Ausbeute für die Talent-
schmiede der Crossminton-
Abteilung. Viel mehr Medaillen
hätten nicht mehr gewonnen
werden können und mit drei
gewonnen Titeln festigen die
Spieler des SSV Happerschoß
Ihre Favoritenrolle für die
kommende Bundesligasaison.
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Französisches Flair im gallischen Dorf
Der Sportplatz beim SSV
Happerschoß hat eine weitere
Attraktion zu bieten. Nachdem
erst vor wenigen Monaten ein
Basketballkorb aufgestellt
wurde, wurde das Angebot nun
um eine Boulebahn erweitert.
Boule ist ein Kugelspiel, bei
dem man auf einer Bahn mit
einer Länge von 6-10m versucht,
seine Kugeln näher an eine
Holzkugel (auch Schweinchen
genannt) zu werfen, als die der
Mitspieler. Die Präzisionssport-
art mit moderater Bewegung
kann auch bis in hohe Alter
gespielt werden.
Dies war auch einer der Gründe
für Reinhold Schönenberg, der
die Idee dazu hatte und auch
die Umsetzung geleitet hat.
„Wir wollen auf dem Sportplatz
ein Angebot bereitstellen, um
jung und alt zu verbinden.“ Im
Urlaub hatte er sich selbst für

den Sport begeistert und konnte
erleben, wie dieser moderate
Sport Menschen zusammen-
bringt, die sonst nicht die
gleiche Sportart zusammen
ausführen können. „Die Boule-
bahn soll auch zu einer
Begegnungsstätte werden, um
gesellige Nachmittage zu
verbringen“, so Schönenberg.
Nachdem die Planung abge-
schlossen war, ging es an die

Umsetzung. Mit zahlreichen
Helfern hat es das Team
geschafft, das Erdreich abzu-
tragen, den Rahmen für die
Bahn einzusetzen, Pflasterar-
beiten durchzuführen, Erdkabel
zu reparieren und auch den
Fahrradständer zu versetzen.
Innerhalb eines Tages waren
alle Arbeiten erledigt. Wir
möchten uns ganz herzlich bei
Reinhold Schönenberg für diese
tolle Idee und problemlose
Umsetzung bedanken. Aber
natürlich auch bei den
zahlreichen Helfern und
Unterstützern, wie Galabau
Bomm mit Timo Axler, Christian
Knipp, Elektro Fielenbach, Hof
Bongartz (Bitzen), Helmut
Grammersbach, Firma Wilde
und insbesondere die gute
Zusammenarbeit mit dem
Stadtsportverband und Herrn
Dohrmann von der Stadt Hennef.
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Wandern durch den blühenden Nutscheid

Bei strahlendem Sonnenschein
und nur leichter Bewölkung
trafen sich Anfang Juni 18
Wanderfreundinnen und Wan-
derfreunde in Ruppichteroth-
Bornscheid an der Römerstraße.
Unser Weg führte uns durch den
Nutscheid, das größte zusam-
menhängende Waldgebiet im
Bergischen Land. Anders als im
östlichen Teil des Nutscheids
waren kaum Waldschäden
erkennbar. Die wenigen ab-
geholzten Flächen erstrahlten
in einem kräftigen Rosa. Der
Fingerhut zählt ohne Zweifel zu
den Gewinnern der Borken-
käfer-Plage.
Neben den gut ausgebauten,
markierten Wanderwegen
wurden selten begangene Pfade
benutzt, die immer wieder für
reizvolle Perspektiven sorgten.
Bei guter Fernsicht war das
Siebengebirge zum Greifen nah
und auch die Spitzen von
Westerwald und Eifel grüßten
aus der Ferne.
Der Weg führte uns durch Wald
und Feld und bot viel Abwechs-
lung. Kurz vor Oberottersbach
konnten wir einen Schäfer dabei
beobachten, wie seine Hüte-
hunde eine Schafherde in
Bewegung versetzten, um einen
Wechsel des Weideplatzes
vorzunehmen. Wenig später
machten wir an einem liebevoll

durch die Dorfgemeinschaft
Oberottersbach gestalteten
Rastplatz eine Pause.
Die obligatorische Einkehr
erfolgte in Eitorf-Rankenhohn
im „Balkanhaus Cerekovic“.
Hier wurden wir hervorragend
bewirtet. Von dort aus waren es
nur noch 1,5 km bis zu unserem
Parkplatz.

Mit der Wandergruppe des SSV Happerschoss unterwegs

Insgesamt bewältigten wir rund
16 km und 330 Höhenmeter.
Interessenten sind zum zwei-
maligen, kostenlosen „Schnup-
perwandern“ herzlich einge-
laden.
Nähere Informationen finden
sich unter:
www.ssv-happerschoss.de/
wandern.
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2. Frauenm
annschaft
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3. M
annschaft

Das spielende Trainergespann um
 M

atthias Leven und M
ichael Zapora w

ird durch Thom
as Stellw

ach ergänzt.
Auf der Zu- und Abgangsseite gab es nur w

enig Fluktuation.
W

ie in den vergangenen drei erfolgreichen Spielzeiten ist für das erfahrene Team
 (Durchschnittsalter: 33 Jahre) das vorrangige Ziel,

schönen Fußball zu spielen und eine tolle Gem
einschaft zu haben.
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U 12 III

U 12 IV
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Mit drei Neuzugängen sowie
einem nunmehr dreiköpfigen
Trainerteam (Volkan Özgül,
Jochen Peters und Dennis
Kuchheuser) nimmt unser
2013er-Jahrgang seine erste
Saison in der D-Jugend auf.
Die Jungs sind gespannt auf die
vielen Neuerungen - sei es die
Abseitsregel, das Spiel mit
Schiedsrichter oder auch nur das
vergrößerte Spielfeld. Die
meisten Kinder spielen nun
schon seit vielen Jahren
zusammen und sind eine
eingeschworene Gemeinschaft,
die sich durch viel Spaß am
Fußball und einen guten
Zusammenhalt auszeichnet.
Auch sportlich sind die Trainer

mit der Entwicklung des Teams
zufrieden: Nachdem die Mann-
schaft ihre Orientierungsrunde
in der letzten Saison gewonnen
hat, wurde in einer starken
Hauptrundengruppe ein Platz im
„gesicherten Mittelfeld“
erreicht, um hier schon einmal
das Vokabular der „Großen“ zu
benutzen.

U 12 I

Die Mannschaft trainiert dien-
stags und donnerstags jeweils
um 17.30 in Allner oder
Lauthausen. Neuzugänge sind
jederzeit herzlich willkommen.
Ein besonderer Dank geht an die
Tiefbaufirma Martin Schlechtriem
GmbH & Co KG, die uns mit den
schicken Trikots für die neue
Saison ausgestattet hat.



9 4 SportSportSportSportSportStadt Stadt Stadt Stadt Stadt HennefHennefHennefHennefHennef      Saison 2024 / 2025

U
 1

0



9 5



9 6 SportSportSportSportSportStadt Stadt Stadt Stadt Stadt HennefHennefHennefHennefHennef      Saison 2024 / 2025

1.
 M

an
ns

ch
af

t



9 7



9 8 SportSportSportSportSportStadt Stadt Stadt Stadt Stadt HennefHennefHennefHennefHennef      Saison 2024 / 2025

Gehört, gesehen, gemacht

Thorsten Fürle, Michael Gas-
parics und Harald Sander ist es
gelungen, mit der Fußball-
schule Grenzland ein Fußball-
Sommercamp in den Sommer-
ferien bei uns zu organisieren.
Unterstützung gab es von
Helfern, der Stadt Hennef, dem
Vorstand des TV Rott sowie dem
Jugendleiter Denis Jahn.
Herzlichen Dank auch an dieser
Stelle an das Organisations-
team sowie an alle Unterstützer
und Helfer.
Vier Tage lang nichts als kicken,
dass hatten sich die 38 Kinder,
die sich für das Camp ange-

meldet hatten, gewünscht und
auch von der professionellen
Fußballschule bekommen. Bein-
haltet war auch ein Torwart-
training für die Spieler, die sich
dafür haben vormerken lassen.
Insgesamt vier Trainer küm-
merten sich in der Zeit vom
30. Juli bis 2. August von 9.45
bis 15.30 Uhr um Kinder, die
zwischen sieben und 13 Jahre
alt waren. Die Kinder kamen
aus der näheren Umgebung wie
Rott, Söven, Westerhausen,
Hennef, Birlinghoven oder aus
Hangelar. Geboten wurden
unterschiedliche und abwechs-

lungsreiche Trainingsaufgaben.
Dabei vermittelten Nachwuchs-
trainer aus Profi-Clubs, ehe-
malige Profi-Fußballer und
aufstrebende Nachwuchs-
coaches ihr fundiertes Wissen.
Trotz aller Professionalität
stand der Spaß am Fußballspiel
im Vordergrund. Es gab wenig
Standzeit, viel Bewegung und
auch eine Ernährungsberatung.
Bestandteil des Trainings war
auch eine Torschuss-Messung
am Anfang und am Ende der
Trainingstage. Dabei zeigte sich
bei fast allen Kindern eine
Verbesserung.

Fußballschule Grenzland + TV Rott =
ErlebnisSommerFußballCamp 2024
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Wir sind mehr als zufrieden
bezüglich des Interesses und
dem Ablauf der vier Tage.
Insbesondere, weil wir sowohl
von Teilnehmern als auch von
Eltern eine äußerst positive
Resonanz bekommen haben.
Die Fußballschule Grenzland,
die in einer Saison an mehr als
400 Standorten mit mehr als
20.000 Teilnehmer tätig ist, hat
qualitätsmäßig das gehalten,
was erwartet und zugesagt
war. Die Stimmung war sehr
gut. Die Teilnehmer erhielten
eine Trinkflasche, ein Trikot,
Vollverpflegung, Getränke und
Obst. Natürlich haben die
Spieler eine Menge Erfah-
rungen und Erinnerungen mit
auf dem Weg sowie eine
Urkunde mit den persönlichen

erzielten Werten zum
Abschluss bekommen.
Einziger Wehrmutstropfen war
die Verletzung eines Rotter
Spielers, der sich bedauer-
licherweise - ohne Einwirkung

von anderen - beim Fallen so
unglücklich die Hand gebrochen
hatte, dass er leider operiert
werden musste. Alles Gute und
schnelle Genesung auch an
dieser Stelle.
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- U 19 -

Die neue U 19
Warum die „neue“ U 19? Für
die neue Saison 2024/2025
müssen wir neue Wege gehen.
Alleine können wir keine U 19
stellen. Daher weiten wir die
seit zwei Jahren sehr erfolg-
reiche Spielgemeinschaft mit
unseren Freunden vom SV
Birlinghoven auf die älteste
Jugendmannschaft aus.
Das bewährte und erfolgreiche
Trainerteam der letztjährigen
SG U 17, Tim Gartzke (SV
Birlinghoven) und Eric Schlem-
mer (TV Rott), haben die
Mannschaft übernommen.
Unterstützt werden die beiden
von Roland Weiß (TV Rott), ein
sehr erfahrener Trainer im
Seniorenbereich.
Alleine dies reicht jedoch
spielerzahlenmäßig nicht aus,

um unseren Jungs eine Saison
zu ermöglichen. Durch Rolands
frühere Tätigkeit beim SV
Allner-Bödingen kam der
Kontakt zum Trainer der
dortigen U 19, Alex Rieck, der
früher unter Roland trainierte,
zu Stande. Der be-richtete von
ähnlichen Pro-blemen dort.
Daraus entstand die Idee, die
Spielgemeinschaft um den SV
Allner-Bödingen zu erweitern.
Daher werden deren Jungs mit
einem Zweitspielrecht für den
TV Rott ausgestattet, das ihnen
ermöglicht, auch zu-sätzlich
schon mal etwas Luft im
Seniorenbereich ihres
Stammvereins zu schnuppern.
Der Name der Spielgemein-
schaft lautet „SG Rott/
Birlinghoven U 19“.

Im Seniorenbereich dürfen
Jugendspieler des älteren
Jahrganges einer U 19, in der
aktuellen Saison die 2006er-
Jahrgänge, mit einem entspre-
chenden Antrag eingesetzt
werden. Dies wird es beim TV
Rott und beim SV Allner-Bö-
dingen geben. Der SV Bir-
linghoven hat leider keine
Spieler des Jahrganges 2006.
Aufgrund der neuen Konstel-
lation wird unser Team um zwei
Betreuer erweitert, Alex und
Marcos Rieck. Somit haben alle
Jungs Ansprechpartner und
Vertrauenspersonen aus ihrem
jeweiligen Stammverein.
Das Trainer- und Betreuerteam:
Eric Schlemmer, Tim Gartzke,
Roland Weiß, Marcos Rieck, Alex
Rieck
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- U 15 -

Klein, aber hochmotiviert
Unsere Spielgemeinschaft der
U 15 C-Jugend startet in die
Saison 2024/2025 mit einem
engagierten, aber aktuell sehr
kleinen Kader. Wir sind stolz auf
die Motivation und den Team-
geist unserer jungen Talente und
freuen uns darauf, gemeinsam
an unseren Fähigkeiten zu
arbeiten und uns als Mann-
schaft weiterzuentwickeln.

Um unsere Ziele in dieser Saison
noch besser erreichen zu können,
suchen wir nach Verstärkung!
Wenn Ihr Kinder in den Jahrgängen
2011 oder 2012 kennt, die Lust
haben, Teil eines ehrgeizigen und
freundschaftlichen Teams zu
werden, laden wir Euch herzlich
zu einem Probetraining ein.
Jeder ist bei uns herzlich
willkommen, egal ob mit oder

ohne Vorerfahrung. Wichtig ist
nur die Freude am Fußball und
der Wille, gemeinsam mit uns
zu wachsen.
Lasst uns diese Saison nutzen,
um nicht nur als Einzelspieler,
sondern auch als Team zu
wachsen. Wir freuen uns auf
neue Gesichter und darauf,
unsere Mannschaft weiter zu
stärken!
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- U 12 -

- U 10 -

Trainergespann: Andreas Neudorf & Raphael Hausmann
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Keine leichte Entscheidung
Die U 10/U 12 blickt auf sehr
erlebnis- und erfolgreiche Mo-
nate zurück. Sportlich konnten
die Spieler sich altersspezifisch
gut entwickeln. Die Arbeit mit
den Jungs auf dem Platz ist sehr
gut und erfolgreich. Hier haben
wir, Andreas Nüchel, Eugen
Nöthen und Harald Sander, in
den Trainingseinheiten deut-
liche Fortschritte gesehen. In
der abgeschlossenen Meister-
schaftsrunde konnte das Team
den 3. Tabellenplatz im letzten
Spiel erreichen. Wir sind sehr
stolz auf die Mannschaft. Beim
letzten Turnier vor dem
Saisonende konnte man noch
erfolgreich das Turnier in
Mühleip bestreiten.
Für die anstehende Saison 2024/

2025 standen schwierige Ent-
scheidungen an. Nach längerer
Überlegung, in die selbst-
verständlich die Eltern und
Spieler einbezogen wurden,
haben wir uns, unter Abwägung
der Vor- und Nachteile, für die
Meldung einer D-Jugend-
mannschaft U 12 entschieden
(obwohl wir altersmäßig eine E-
11er-Mannschaft hätten bilden
können). Dabei haben wir uns
unter anderem davon leiten
lassen, dass es nicht gewünscht
und für nicht sinnvoll angesehen
wird, dass wir für ein Jahr nach
den Regeln der „Neuen Spiel-
form“ spielen müssen, da für
die U 6 bis zur U 11 ab der
kommenden Saison einheit-
liche Spielformen gelten. Der

FVM hat im Jugendbeirat auf
Vorschlag der AG Kinderfußball
einheitliche Spielformen für die
Altersklassen U 6 bis U 11 im
gesamten Verbandsgebiet be-
schlossen. Die neun Fuß-
ballkreise haben sich auf kleine
FVM-Wettspielformen im Kin-
derfußball geeinigt. Von den
unterschiedlichen Varianten
haben wir uns für die u. E.
geeignetste (U-12 Kreisstaffel)
entschieden.
Wir haben uns sehr darüber
gefreut, dass die Entscheidung
einstimmig gefallen ist und
hoffen nun auf eine schöne
Saison 2024/2025 mit dem Jungs
in der bewährten Spielge-
meinschaft mit den Freunden
vom SV Birlinghoven.
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Saisoneröffnungsfeier
statt Saisonabschlussparty

Nachdem die Saisonab-
schlussfeier leider wegen Blitz
und Donner im Juni ausgefallen
war, haben wir uns umso mehr
darüber gefreut, dass die
Saisoneröffnung geklappt hat.
Flexibel wie die Mann-
schaftsverantwortlichen sind,
haben wir seinerzeit kurzerhand
aus der Abschlussfeier eine

Eröffnungsfeier für die neue
Saison gemacht.
Vielen Dank auch dafür, dass
die Eltern und Spieler das so
toll mitgemacht haben und so
zahlreich erschienen sind. Es
hatten sich stolze 122 Personen
angemeldet. Erschienen sind
sogar noch mehr - für uns auch
ein Zeichen, wie richtig die

Entscheidung war und wie gut
das Treffen angenommen
wurde. Super und nochmals
Danke an alle Beteiligte.
Die Mannschaftsverantwort-
lichen der unteren Jugend-
mannschaften hatten sich
überlegt, dass man die Zu-
sammenkunft gemeinsam mit
vier Mannschaften durchführt.
Aus jeder Mannschaft hat, nach
der allgemeinen Begrüßung
durch Harald Sander, ein
Mannschaftsverantwortlicher
etwas zu seinem jeweiligen
Team berichtet. Für etwa drei
Stunden haben sich auf dem
Sportplatz in Rott, gemeinsam
die Bambinis, die U 9, die U 10
sowie die U 12 zusammen-
gefunden. Die Absicht der
Organisatoren, hierdurch auch
den Eltern und Kindern eine
Gelegenheit zu geben, Spieler
und Trainer der jeweiligen
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Mannschaften, sofern noch nicht
bekannt, kennenzulernen, ist
aufgegangen. Dies war uns
wichtig, weil Kinder ja
altersbedingt in andere
Mannschaften aufsteigen und
dort integriert werden. Die
Richtigkeit des Vorgehens
zeigen auch die entsprechenden
Rückkopplungen von Eltern und
Spielern.
Für das leibliche Wohl zu
familienfreundlichen Preisen
war selbstverständlich gesorgt.
Bei der in Rede stehenden
Zusammenkunft stand der
gesellige Teil mit einem kleinen
Programm im Vordergrund.
Insbesondere auf Wunsch der
Eltern und Kinder gab es unter
anderem Spiele „Kinder gegen
Eltern“ und „Kinder gegen
Trainer“, bei denen lei-
denschaftlich gekickt wurde.
Zum Schluss möchte der TV Rott
noch einen Dank an alle Trainer
und Betreuer, ohne die das alles
nicht möglich wäre, ausspre-
chen. Darüber hinaus ist noch
ein Dankeschön an die Eltern

und an alle die, die mithelfen
und uns unterstützen, zu
richten.
Desweitern möchten wir die
Gelegenheit nutzen, um den
Spendern, Gönner und Spon-soren
zu danken. Insbesondere dem
Wahnbachtalsperrenverband und
Jasmin und Felix Röhm, für die
geleisteten Trikotspenden.
Zu allerletzt noch ein kurzer
Hinweis in eigener Sache: Wenn
jemand dem Verein, sprich der
Jugend, etwas Gutes tun
möchte in Form von Spenden,
dann nehmen wir das gerne an.
Es müssen nicht nur Trikotsätze
sein, sondern können z. B. auch

sonstige Dinge, wie Bälle,
Mützen, Jacken, Handschuhe,
Geldzuwendungen usw. sein.
Darüber hinaus können wir auch
immer Trainer und Betreuer
gebrauchen, also möchten wir
abschließend an alle appel-
lieren: Meldet euch bitte bei
Interesse bei uns persönlich
oder auch per E-Mail an
jugend@tvrott.dejugend@tvrott.dejugend@tvrott.dejugend@tvrott.dejugend@tvrott.de!
Dies würde allen helfen, denn
inzwischen haben wir
insbesondere bei den Bambinis
und der U 9 leider eine
Warteliste, die aufgelöst
werden könnte, wenn sich
Interessenten melden würden.
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- U 8 / U 9 -

Erste erfolgreiche Spielerfahrungen
sammmeln
Die Saison 2023/24 war für die
F-Jugend (U08) die zweite aktive
Spielsaison. Bei den vom Fuß-
ballverband Mittelrhein zentral
organisierten Spielefesten
konnten die jungen Spieler
Erfahrungen im geregelten
Spielbetrieb sammeln und die
ersten Erfolge feiern.
Neben den Spielefesten legten
die Trainer, Michael Gasparics
und Thorsten Fürle, großen Wert
darauf, mit der Mannschaft an
Turnieren auch außerhalb des
Bezirks teilzunehmen, um so
auch mal über den fußbal-

lerischen Tellerrand zu schauen.
So nahm die Mannschaft an
diversen Turnieren im Kölner
Süden sowie Bonn teil und
konnte sich auch hier durchaus
behaupten.
Weitere Höhepunkte der
Saison waren der Besuch
unseres Bürgermeisters, Mario
Dahm, sowie die Übergabe des
vom Wahnbachtalsperrenver-
band gesponsorten neuen
Trikotsatzes.
Die Mannschaft startet als U 9
in die neue Saison 2024/25. Wir
gemeinsam sind stolz darauf,

dass die Mannschaft bis auf
einen Abgang so zusammen-
bleibt. Wir haben uns auch
darüber gefreut, dass zu Beginn
der neuen Saison sich der
Transfermarkt positiv ent-
wickelt hat. Wir konnten gleich
mehrere Neuzugänge ge-
winnen.
Wir möchten uns abschließend
noch ganz herzlich bei allen
Spielern, Eltern und Unter-
stützer bedanken. Ohne das
sehr gute Zusammenspiel wäre
dies alles nicht möglich ge-
wesen.
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Die Jüngsten ganz groß

Am 26. Januar fand der Start für
die Bambinis statt. Dank
gemeinsamer Anstrengungen
ist es uns gelungen, wieder eine
Bambinimannschaft im Verein
zu implementieren. Seitdem
können wir den Kindern wieder
Fußball in der Obergemeinde
anbieten. Allen Beteiligten, die
mitgeholfen haben, eine
Bambinimannschaft ins Leben
zu rufen, sei hier herzlich
gedankt.

Erfreulicherweise haben sich
drei Trainer, Leon Kemper, Luca
Schlemmer und Lukas Weiß, die
aus der B-Jugend kamen,
bereiterklärt, mit Harald Sander
die Übungsstunden abzuhalten.
Inzwischen haben wir erfreulicher-
weise 26 Kinder, die dem geliebten
Fußballsport nachgehen und fleißig
mitmachen im Training.
Wir trainieren freitags auf dem
Sportplatz in Rott und im Winter
in der Halle an der Kasta-

- Bambinis -

nienschule in Söven. Wir konnten
z. B. auch schon an einem
Kinderspielfest beim Bröltaler
SC teilnehmen und die ersten
Erfahrung machen.
In der nun anstehenden Saison
2024/2025 nehmen wir an dem
geregelten Spielbetrieb des
Fußballverbandes teil. Dort
spielen wir in einer Gruppe mit
dem SC Uckerath, SG SF
Aegidienberg/TuS Eudenbach
und dem TuS 05 Oberpleis.
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Kinderturnen im TV Rott

Ab dem 22. Januar ist die neue
Kinderturngruppe des Turn-
vereins 1903 Rott e. V. gestartet.
Hier haben Kinder, die zwischen
1 und 5 Jahre alt sind und Lust
haben, mit Mama, Papa oder
den Großeltern zu turnen, die
Möglichkeit dazu. Sonja
Schönwald leitet die Gruppe
und hat sie gemeinsam mit
Harald Sander gegründet.
Jeden Montag und Freitag
turnen und spielen wir in der

Turnhalle der Kastanienschule
in Söven und zwischenzeitlich
ist die Kinderturngruppe zu
einem echten Erfolg geworden.
Wir sind besonders froh und
dankbar, dass sich Viktoria
Sinzel, Juliane Kasper, Katrin
Nostadt, Steffi Brenken,
Katharina Schröder und Harald
Sander uns helfen und im
Bedarfsfall, wie aktuell durch
Schwangerschaften, Übungs-
leiterstunden übernehmen. Nur

Für Omas & Opas, Mamas & Papas, Minis & Kitakids

so konnten und können
erreichen, dass wir Turnstunden
anbieten können.
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- U13 -

- U12 -
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Unser Immobilien-Angebot 
und Objekte zur Miete 
finden Sie hier.

Die ganz besonderen Momente.

Spannende      

mit dem besten Fanclub erleben.

HeimspieleHeimspiele
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Die Immobilienmarke der Region.
Hennef . Neunkirchen-Seelscheid

Troisdorf . Lohmar

hennef@mannella-immobilien.de
www.mannella-immobilien.de

MANNELLA Immobilienservice
Immobilien-Center Hennef
Lizenzpartner Yannick Brücher

Frankfurter Straße 105 | 53773 Hennef
Tel.: 0 22 42 . 90 90 725

Heimspiele
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Vorübergehend geschlosen

(ul) Eröffnet 1968 strahlt das
Schwimmbad auf dem Gelände
der Sportschule Hennef an
manchen Stellen auch heute
noch klassischen 60er-Jahre-
Charme aus und so findet sich
hier und da in den Umkleiden
noch ein Schrank, der gerne mit
1,- DM bestückt werden
möchte. In den vergangenen fünf
Jahren wurden jedoch bereits
Lüftungsanlage und Wärmever-
teilung sowie die Beleuchtung
aufwendig modernisiert, die
Duschen saniert. Lediglich die

Schwimmbadtechnik ist ver-
altet, die Betonwände des 25m-
Beckens weisen von außen hier
und da Ausblühungen auf und
die eine oder andere blaue
Fliese musste in der Vergan-
genheit bereits ausgetauscht
werden. Um Schwimmbecken
und Technik auf den modernsten
Stand zu bringen und nachhaltig
für die kommenden Jahrzehnte
keine Sanierungen mehr ange-
hen zu müssen, wird das
Schwimmbad daher bis zum
nächsten Sommer in diesen

Bereichen generalüberholt. Für
die Schwimmvereine, die DLRG
sowie die Schulen heißt es
daher vom 8. Juli bis zum 26.
August 2025: „Vorübergehend
geschlossen“. Dabei versucht
die Sportschule als Betreiber
die Ausfallzeiten so gering wie
möglich zu halten. „Die Sa-
nierung mit allen Details in
dieser Zeit zu schaffen, ist schon
sportlich“, betont Sportschul-
leiter Sascha Hendrich-Bächer,
aber man hätte bewusst die
beiden Sommerferienzeiträume

Aufwendige Komplettsanierung
des Sportschul-Schwimmbades
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einbezogen, um möglichst wenig
Beeinträchtigungen in der
Nutzung zu haben.
Denn auch wenn das Wasser
bereits zu Ferienbeginn abge-
lassen wurde und der Abriss des
Beckens bereits begonnen hat,
um später ein Edelstahlbecken
zu installieren, so sind es wie
so oft die Feinheiten, die einen
solchen Prozess in die Länge
ziehen können. Nicht nur Abriss
und Einbau von Becken und
Badewassertechnik sowie die
Modernisierung der Umkleiden
sind zu realisieren, vielmehr
sind die Schnittstellen zum
bestehenden Schwimmbadbo-
den, die vorhandenen Start-

blöcke, der Sprungturm sowie
die Deckenhöhe in diesem Be-
reich ebenfalls be-troffen. „Um
auf dem neuesten Stand der
Technik zu sein, wird der
Überlauf nicht mehr wie früher
als Rinne ausgebildet, sondern
das Becken wird bodengleich
und mit einem Überlaufgitter
konzipiert“, erklärt Hendrich-
Bächer. „Dazu muss der Wasser-
spiegel um rund 30 cm ange-
hoben werden und in diesem
Zuge ist dann auch das Erhöhen
für Startblöcke, 1-Meter-Brett
und Sprungturm erforderlich.“
Und damit alle Richtlinien
erfüllt würden, sei es zudem
notwendig, die Decke über dem

3-Meter-Turm ent-sprechend
anzupassen. Das Angleichen des
Wasserspiegels an den
Hallenboden hätte zudem noch
einen weiteren Vorteil, denn die
Rettungsfähigkeit im Notfall sei
dabei deutlich besser.
Es kämen daher in Summe viele
Dinge zusammen, sagt der
Sportschulleiter, und nicht alles
könne man parallel laufen
lassen, so dass man das
Zeitfenster für die Schwimmbad-
Schließung lieber großzügiger
als zu eng bemessen hätte.
Die Kosten für die Sanierung
werden aus Fördermitteln vom
Bund sowie von der Stadt Hennef
getragen.
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Ein Hauch Olympia in Hennef
DHB-Team zur Vorbereitung in der Sportschule Hennef...

... und offensichtlich erfolgreich,
denn lediglich der Dänischen
Nationalmannschaft mussten

sich die Männer um Trainer
Alfred Gislason geschlagen
geben und holten so die

Silbermedaille bei den
Olympischen Sommerspielen in
Paris.

Fotos: Sportschule Hennef
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SPORTSCHULE HENNEF · Sövener Straße 60 · D-53773 Hennef
Telefon: +49 2242/886 0 · Fax: +49 2242/886 350 

E-Mail: sportschule@fvm.de

www.sportschule-hennef.de
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TRAINIEREN. TAGEN. WOHLFÜHLEN.

Incentives Teambuilding 

Betriebsfeiern Grill-Events Familienfeiern 

Hochzeiten Jubiläen standesamtliche 

Trauungen Geburtstage
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Kompetent, herzlich, familiär

(ul) Seit mehr als zehn Jahren
ein familiengeführtes Unter-
nehmen unter Eigentümer Horst
Severyns, ist Stillstand für das
Team des in der Reutherstraße
ansässigen multifunktionalen
Sport- und Trainingsstudios ein
Fremdwort. Immer wieder
sinnvoll umgebaut, Flächen
erweitert oder anderweitig
sportlich genutzt und Räum-
lichkeiten saniert, geht man hier
in Hennef-Stoßdorf auf die
Kundenbedürfnisse ein - Nach-
haltigkeit in Sachen eigener
Stromerzeugung sowie Hei-
zungs- und Lüftungskonzepte
werden dabei groß geschrieben.
Und so gibt es auch in diesem
Jahr wieder einige Neuheiten,
damit allen sportlich Begeis-
terten ein noch besseres,
vielfältigeres und hochmoder-
nes, effizientes Trainings-
erlebnis garantiert ist.
Auf der hell einladenden und
klimatisierten Trainingsfläche
bietet das kompetent profes-
sionelle Team rund um
Geschäftsführerin Jenni Gie-
seler und Prokurist Dirk Pax
nunmehr das Vollsortiment der
innovativen EGYM-Geräte an -
mit dem dazugehörigen Fitness
Hub werden dabei individuelle
Geräteeinstellungen ganz un-

SPORTaktiv - Vielfältiges Sport- und Trainingsstudio
in Hennef

kompliziert angepasst an
körperliche Eigenschaften und
Leistungsfähigkeit. Seit Oktober
2022, stylisch und top modern
ausgestattet, findet man bei
SPORTaktiv zudem auf der
Functional Area den neuen
Trendsport HYROX - ein heraus-
forderndes Wettkampfformat
mit acht unterschiedlichen Dis-
ziplinen, bei dem „Ausdauer-
fans“ ebenso wie „Kraftpakete“
voll auf ihre Kosten kommen.
Neben der vielseitigen Trai-
ningsfläche gibt es Tennis- und
Badmintonplätze, Indoorsoccer,
Cycling, ein umfangreiches
Kursangebot, professionellen
Reha-Sport, sportliche Kinder-
geburtstagsfeiern oder die
Möglichkeit zu einem ent-
spannten Saunabesuch - SPORT-
aktiv Hennef begeistert Groß
und Klein mit Vielseitigkeit,
Herzlichkeit und Profes-sio-
nalität. Und da ein Besuch im
Studio meist schon mit der
Suche nach einem Parkplatz
stressig werden kann, finden
sich rund 100 Parkplätze direkt
vor der Tür, die modernen
Umkleiden und die gemütlichen
Loungemöbel - indoor wie
outdoor - runden das aktive,
aber entspannte Training zu
optimalen Öffnungszeiten ab.

„Ein Ort. Viele Möglichkeiten.“
- mit diesem Slogan punktet
SPORTaktiv Hennef bei Alt und
Jung - mit Fortbildungen, Job-
tickets, zusätzlicher Altersvo-
rsorge und familiärer Atmo-
sphäre bei den Angestellten...
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Sportlich, engagiert, immer mittendrin
In Erinnerung an Sigurd van Riesen
(ul) Anfang Mai dieses Jahres
machte es wie ein trauriges
Lauffeuer in Hennef die
Runde: Sigurd van Riesen
verstarb für viele völlig
unerwartet im Alter von 79
Jahren. Hennef verlor damit
einen in vielen Bereichen
ehrenamtlich engagierten
Bürger, denn egal ob politisch,
gesellschaftlich länderüber-
greifend, verkehrstechnisch
oder sportlich setzte sich
Sigurd für vielfältige Inte-
ressen ein - dabei gerne, oder
eigentlich immer, mit dem
Fahrrad unterwegs.
Sportlich fehlte er bei keiner
Auftaktveranstaltung des
StadtSportVerbandes zum

Deutschen Sportabzeichen, zu
den Feierabendtouren des ADFC
Hennef lud er regelmäßig ein,
beim Stadtradeln oder Fahr-
raddemos war er nicht weg-

zudenken und immer um die
Verkehrssicherheit auf den
Hennefer Straßen bemüht.
Seine sportliche Laufbahn in
der Leichtathletik war noch
in den letzten Jahren von
Erfolgen gekrönt: Deutsche
Vizemeistertitel auf den
Sprintstrecken, Teilnahmen
an Senioren-Europa- und
Weltmeisterschaften wurden
mit Medaillen oder vorderen
Platzierungen belohnt, das
Ablegen des Deutschen
Sportabzeichens war für ihn
jedes Jahr eine Selbstver-
ständlichkeit, die Teilnahme
an der alljährlichen Sport-
lerehrung der Stadt Hennef
eine Ehre.
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Springen, Hüpfen, Klettern

Springen, Hüpfen, Klettern -
Traditionell fand am ersten
Samstag nach den Sommer-
ferien das 18. Kindersportfest
auf dem Marktplatz in Hennef
statt. Organisiert wurde die
Veranstaltung vom StadtSport-
Verband Hennef (SSV) in enger
Zusammenarbeit mit der Stadt
Hennef. Kinder und Jugendliche
bis 14 Jahre waren eingeladen,
bei freiem Eintritt einen Tag
voller Sport, Spaß und

Bewegung zu erleben. Dank des
Sponsorings durch die Kreis-
sparkasse Köln und die Hennef-
Stiftung der Kreissparkasse
Köln konnte wieder ein buntes,
vielfältiges Programm für Groß
und Klein angeboten werden.
Die feierliche Eröffnung des
Sportfestes wurde von Hajo
Noppeney und Thomas Wallau
vorgenommen. Hajo Noppeney
begrüßte die Besucher: „Es freut
uns sehr, dass dieses beliebte

Fest bei so schönem Wetter
stattfinden kann, nachdem es
im letzten Jahr wegen
Dauerregen leider kurzfristig
abgesagt werden musste.“
Beide betonten in ihren
Ansprachen die Freude und den
Spaß, den Sport bringen kann,
und riefen die jungen Besucher
dazu auf, die vielen Attraktionen
auszuprobieren. Des Weiteren
waren am Vormittag auf dem
Marktplatz vertreten Klaus

Beim 18. Hennefer KinderSportFest
des StadtSportVerbands
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Metzner, Martin Herkt, Miriam
Overath, Silke Schüren sowie
Vertreter der Kreissparkasse
Köln und der Hennef-Stiftung.
Dem StadtSportVerband Hennef
gehören insgesamt 33 Sport-
vereine an, von denen 14 an
diesem Tag vertreten waren.
Zu den Hauptattraktionen zähl-
ten der beliebte Seifenblasen-
Mann, Hüpfen auf mehreren
Bungee-Trampolinen sowie Pad-
delbootfahren und eine riesige
Dino-Hüpfburg, die vor allem bei
den jüngeren Teilnehmern
großen Anklang fand.
Doch das war noch lange nicht
alles. Die Sportvereine hatten
sich auch einiges einfallen
lassen, um den Besuchern ein
abwechslungsreiches und
buntes Programm zu bieten.
Vom Kleinfeldtennis und
Kistenklettern über die Rettung
einer Person bis hin zu einem
Barfuß-Parcour und dem
angesagten Hobby-Horsing - für
jeden Geschmack war etwas

dabei. Auch die städtischen
Kitas und Streetworker trugen
zum vielfältigen Angebot bei,
unter anderem mit einem
Laufdosen-Parcour und ver-
schiedenen Brettspielen.
Für das leibliche Wohl war
ebenfalls bestens gesorgt. Die
Besucher konnten sich an
kühlen Getränken, frisch
gebackenen Waffeln und
knusprigen Bratwürsten im
Brötchen stärken.

Ein solches Fest wäre jedoch
ohne die Unterstützung der
Stadt Hennef, des SSV-Prä-
sidiums sowie der zahlreichen
freiwilligen Helfer und ehren-
amtlichen Kräfte nicht möglich
gewesen. Ihr Engagement trug
entscheidend dazu bei, dass das
Kindersportfest auch in diesem
Jahr wieder ein voller Erfolg
wurde.
Hajo Noppeney zog ein erstes
Fazit am Tag nach der
Veranstaltung: „Insgesamt war
es ein sehr gelungenes und
schönes Fest, das den Kindern
und Jugendlichen nicht nur viel
Spaß, sondern auch die Freude
am Sport näherbrachte.“ Dafür
sprechen auch, dass die
Veranstaltung trotz der heißen
Temperaturen sehr gut besucht
war. Der StadtSportVerband
freut sich schon jetzt wieder auf
das nächste Kindersport-
sportfest, wenn es wieder heißt:
Springen, Hüpfen, Klettern!
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Weit mehr als „nur“ schwimmen...

(ul) 1913 in Leipzig gegründet,
ist die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft, kurz
DLRG, mittlerweile die größte
freiwillige Wasserrettungs-
organisation der Welt. Zählte
die Organisation im Grün-
dungsjahr noch 435 Mit-
gliedern, so sind es heutzutage
mehr als 600.000 Menschen
aller Altersklassen, die sich auf
die Fahne geschrieben haben
„Leben zu retten“.
Organisiert als gemeinnütziger
Verein und unterteilt in Bundes-
und Landesverbände sowie
darunter Bezirke und Orts-
gruppen, geht hier nichts ohne
Ehrenamtilche. Dabei sind die
Ortsgruppen die „eigentlichen“
Vereine der DLRG, hier wird die
praktische Arbeit geleistet,
werden die Mitglieder betreut
und die Vereinskulturen ge-
pflegt. Neben der Schwimm- und
Rettungsausbildung gehören
die Ausbildung in Erster Hilfe
sowie die Bereitstellung des
notwendigen Trainingsmaterials
und der Einsatzkräfte, Verwal-
tung und Werbung zu den
Aufgaben der ehrenamtlich
Tätigen. Auch in Hennef gibt es
seit 2006 eine DLRG-Orts-
gruppe, die ebenso wie zehn

weitere Ortsgruppen dem
Bezirk Rhein-Sieg unterge-
ordnet ist. Mehr als 400
Mitglieder zählt der einge-
tragene Verein, davon sind rund
300 Kinder und Jugendliche.
Neben Kursen für die Schwimm-
sowie die Rettungsschwimm-
ausbildung, die die DLRG
anbietet, gehören auch
Wachdienste - wie am Rotter
See - und das Einbringen bei
der Wasserrettung an Rhein und
Sieg dazu. Dabei ist der
amtierende Vorstand selber
aktiv tätig und bietet zahlreiche
Kurse an. „Hier bei uns macht
jeder neben der Vorstandsarbeit

noch seine Kurse“, erklärt
Simone Körner, die bereits seit
18 Jahren Vorsitzende bzw.
Leiterin der Ortsgruppe Hennef
ist und von Hans Thömnes als
Geschäftsführer vertreten wird.
Also alles in Personalunion, so
die 56-jährige, denn bezahlte
Trainer gäbe es hier keine, alle
Kurse werden von ausgebil-
deten, aber ehrenamtlich
Tätigen durchgeführt. Beson-
ders stolz ist man zudem, neben
den viel gefragten Kursen zur
Schwimmausbildung, auf die
Wachdienste sowohl in der
Region als auch mal an der
Nord- oder Ostseeküste. „So

Wachdienste, Schwimmausbildung und mehr
im Ehrenamt bei der DLRG
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lässt sich das Theoretische mit
dem Praktischen verbinden und
das Gelernte auch mal
umsetzen“, sagt Marco Höper,
der für die Öffentlichkeitsarbeit
zuständig ist und dessen Sohn
Tobias bereits das Ret-
tungsschwimmabzeichen Bron-
ze sowie eine Zusatzqualifi-
kation als Juniorausbilder hat
und somit auch schon mal
aushelfen kann, wenn die
Jüngsten schwimmen lernen.
Und schwimmen lernen ist
elementar wichtig, daher un-
terstützt die DLRG Ortsgruppe
Hennef im Rahmen einer
Kooperation mit der Gesamt-
schule Hennef Meiersheide auch
dort im Schwimmunterricht
während einer AG am Nach-
mittag.
Schwimmkurse anbieten und
Leben retten kann die DLRG
aber nicht nur auf bzw. im
Wasser, auch ausgebildete

Ersthelfer gehören bei einem
Einsatz dazu, so Ute Kaiser-
Berger, die als Beisitzerin im
Namen der DLRG gerade eine
vereinsfremde Erste-Hilfe-
Ausbildung beim DRK macht.
Ziel sei es dabei zukünftig auch,
eigene Erste-Hilfe-Kurse anbie-
ten zu können. Und damit die
Zukunft der Hennefer DLRG
gesichert ist, wurde im Juni
dieses Jahres mit Michelle
Pawlick, Leonie Sänger, Felix
Knüttgen, Jérome Pleis und
Noah Bleifeld erstmalig ein
motivierter Jugendvorstand ins
Leben gerufen, der nicht nur im
und auf dem Wasser aktiv ist,
sondern auch im Internet
Präsenz zeigt und über Aktuelles
informiert.
Neben dem Problem der
wenigen Wasserflächen und den
damit knappen Schwimmzeiten
auch hier in Hennef, die mit der

Sanierung des Sportschul-
beckens für das kommende Jahr
auch für die DLRG nochmal eine
ganz besondere eine Herausfor-
derung darstellt, fehlt es der
Ortsgruppe an einem festen
Vereinsheim. „Wir brauchen
eine Heimat“, fasst Simone
Körner das Dilemma zusammen;
denn auch wenn man sich für
Sitzungen und Besprechungen
anderweitig treffen könne, so
müsse auch das vorhandene
Equipment sowie der kleine
DLRG-Bus untergebracht wer-
den.
Hinsichtich der neuen Schwimm-
kurse, die jetzt zu Schul-
jahresbeginn wieder starten, rät
das Team zum rechtzeitigen
Anmelden, denn der Andrang sei
groß. Ausschreibungen für die
neuen Kurse und Termine hierzu
finden sich unter
https://hennefhttps://hennefhttps://hennefhttps://hennefhttps://hennef.dlrg.de/.dlrg.de/.dlrg.de/.dlrg.de/.dlrg.de/.
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Eine starke Gemeinschaft
über Generationen

Der TC Grün-Weiß Hennef blickt
auf eine außergewöhnlich er-
folgreiche Tennissaison zurück.
Gleich vier Mannschaften des
Vereins haben den Aufstieg in
höhere Spielklassen geschafft -
ein beeindruckendes Ergebnis,
das für das hohe sportliche
Niveau und die engagierte
Arbeit im Verein spricht. Doch
nicht nur der sportliche Erfolg
steht im Mittelpunkt: Der TC
Grün-Weiß Hennef legt großen
Wert auf die Förderung des
Nachwuchses und bietet eine
umfassende Kinder- und
Jugendarbeit an.
In enger Kooperation mit der
renommierten Tennisschule
Musolff sorgt der Verein dafür,

dass die jüngsten Mitglieder
vom qualifizierten und pro-
fessionellen Training profitieren.
Hier wird nicht nur Technik
vermittelt, sondern auch die
Freude am Tennissport geweckt.
Die talentierten Kinder und
Jugendlichen werden gezielt
gefördert und haben so die
Möglichkeit, sich sportlich
weiterzuentwickeln und ihre
Fähigkeiten kontinuierlich zu
verbessern. Die Ergebnisse der
letzten Saison zeigen, dass
diese intensive Jugendarbeit
Früchte trägt. So ist die Knaben
15 Mannschaft bereits in der
ersten Saison aufgestiegen.
Neben dem sportlichen Aspekt
steht beim TC Grün-Weiß

Hennef das gesellige Mit-
einander im Vordergrund. Der
Verein organisiert regelmäßig
gemeinsame Aktivitäten, die die
Gemeinschaft stärken und für
alle Altersgruppen etwas bieten.
Ob Ausflüge, Vereinsmeister-
schaften für Kinder und
Erwachsene, sportliche Events,
Feiern oder Trainingscamps -
beim TC Grün-Weiß Hennef
kommt jeder auf seine Kosten.
Besonders beliebt sind die
speziellen Veranstaltungen für
unterschiedliche Altersgruppen:
Der Oster-Brunch für die Ü65-
Mitglieder, die Saisoneröffnung
und der Saisonabschluss oder
die fröhliche Nikolausfeier für
die Kleinsten sind nur einige

Erfolgreiche Saison beim Tennisclub Grün-Weiß Hennef
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der Highlights, die im Jahres-
kalender des Vereins fest
verankert sind. Dazu präsen-
tieren wir unseren Verein auf
dem jährlichen Kindersportfest
in Hennef.
Durch diese vielfältigen Ange-
bote und dem 2022 frisch
renovierten Vereinsheim wird
der TC Grün-Weiss Hennef zu
einem Ort, an dem sich sowohl
ambitionierte Sportler als auch
Freizeitspieler und Familien
wohlfühlen. Der Verein lebt von
einer starken Gemeinschaft, die
den Tennissport mit viel Spaß
und Leidenschaft betreibt.
Tennisinteressierte aller Alters-
klassen sind herzlich einge-
laden, den Verein bei einem
Schnuppertraining kennen-

zulernen. Hier bietet sich die
perfekte Gelegenheit, den TC
Grün-Weiss Hennef in ent-
spannter Atmosphäre zu erleben
und Teil dieser lebendigen und
sportlichen Gemeinschaft zu

werden. Wer also auf der Suche
nach einem Verein ist, der
sportliche Erfolge mit einem
starken Gemeinschaftsgefühl
verbindet, ist beim TC Grün-
Weiß Hennef genau richtig!
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Karrieresprungbrett Sportverein

Seit 2005 sammeln junge Men-
schen im Hennefer Turnverein
im Rahmen eines Freiwil-
ligendienstes erste Berufs-
erfahrungen und lernen
gleichzeitig den Umgang mit
Kindern im Sport.
Zwei davon, Sannie und Antonia,
sind einen Schritt weiter ge-
gangen. Beide absolvierten
zusammen von 2021 bis 2022
einen Freiwilligendienst im HTV.
Sannie nahm die Gelegenheit
beim Schopfe und fragte, ob es
möglich sei, eine Ausbildung im
HTV zu machen. Dies sollte der
Startschuss sein, um jungen
Menschen einen Karriere im
Sport zu ermöglichen. Seit
Sommer 2022 absolviert sie eine
Ausbildung zur Sport- und
Fitnesskauffrau. Ein Jahr später,
2023, ging der Verein den
nächsten Schritt. Mit Antonia
kam eine duale Studentin hinzu,
die Sportökonomie studiert.
Beide sind ein Paradebeispiel
dafür, wie die Gewinnung von
Nachwuchskräften im Sport
funktionieren kann.
Wie sieht der Wie sieht der Wie sieht der Wie sieht der Wie sieht der Arbeitsalttag derArbeitsalttag derArbeitsalttag derArbeitsalttag derArbeitsalttag der
beiden aus?beiden aus?beiden aus?beiden aus?beiden aus?
Sannie koordiniert die Vermie-
tung des Vereinsheims und die
Belegung der Sporthallen.
Außerdem unterstützt sie die
Mitgliederverwaltung bei der
Bearbeitung der Anmeldungen

und ist für die Wartung und
Instandhaltung der Sportgeräte
zuständig und steht dabei im
engen Austausch mit der Stadt.
Darüber hinaus ist sie als
Übungsleiterin im Turnen und
Schwimmen tätig. Zu Antonias
Aufgaben gehört die Betreuung
und Organisation des Frei-
willigendienstes und der
Praktikanten. Zudem kümmert
sie sich in Zusammenarbeit mit
Ehrenamtlern um die Presse-
arbeit des Vereins und unte-
rstützt die Leichtathletik sowohl
als Übungsleiterin als auch bei
administrativen Aufgaben und

sie ist Teil des Planungsteams
des Europalaufs.
Für beide Seiten ist es eine Win-
Win-Situation. Der Verein hat
die Möglichkeit, eigene Leute
auszubilden, die im Fall der
beiden Mädchen die Abläufe des
Vereins bereits aus dem Frei-
willigendienst kennen und
Sannie und Antonia können nicht
nur einen Berufsabschluss er-
werben und ihre bereits im
Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ)
erworbenen Fähigkeiten ver-
tiefen, sondern auch weitere
Einblicke in die Berufswelt
gewinnen.

Wie der Hennefer Turnverein junge Talente fördert
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Pickleball in Hennef

Sechs Leute trafen sich am
Rosenmontag 2022 in der Fritz-
Kuchenmeister-Halle in Hennef
zu einer Premiere - es war wohl
das erste Mal, dass in Hennef -
vielleicht sogar im Rhein-Sieg-
Kreis - offiziell Pickleball
gespielt wurde.
Doch was in den ersten zwei
Jahren aber noch alles pas-
sieren sollte - damit hatte
niemand gerechnet. Endlich
hatte es mit einer Hallenzeit
geklappt und die Pickleballer
konnten als Teil der Badmin-
tonabteilung des Hennefer
Turnvereins (HTV) loslegen.
Aber von vorne: Was ist
eigentlich Pickleball? Die
Sportart ist in Deutschland noch
jung, ihre Wurzeln liegen in den
USA. Sie wird, mit einer geringen
Abweichung, auf einem
Badmintonfeld gespielt und
verbindet Elemente von Tennis,
Badminton und Tischtennis zu
einer Sportart, die es Anfängern
aller Altersstufen ermöglicht,
relativ schnell Spielerfolge zu
erzielen. Zum Ursprung des
Namens gibt es verschiedene
Legenden, aber fest steht: Es
wird nicht mit einer sauren
Gurke gespielt, sondern mit
einem gelöcherten Plastikball.
Im Laufe des Jahres 2022 hat
sich eine feste Gruppe von 16

bis 18 Spielern gebildet. Dabei
reicht das Altersspektrum von
Anfang 20 bis Mitte 60. Schon
bald kam bei einigen Spielern
der Wunsch auf, sich auf
Turnieren mit anderen Spielern
zu messen. Dabei konnten auf
Anhieb einige Erfolge gefeiert
werden: Bei den 3. Deutschen
Meisterschaften im Juli 2022 in
Gelsenkirchen konnten zwei 1.
Plätze sowie zwei 3. Plätze
erspielt werden. Weitere
Podiumsplätze konnten bei den
German Open und Cologne
Open erreicht werden. Bei den
Cologne Open Anfang
November 2022 traten die
Pickleballer erstmals in HTV-
Trikots an. Und auch bei
Turnieren in den Niederlanden

(Hoogeveen, Den Haag, Arnhem,
Melick) konnten einige Erfolge
erzielt werden. Seit Januar 2023
ist der HTV Teil der neu
gegründeten NRW-Liga des
Deutschen Pickleball-Bundes.
Auch im Jahr 2024 ging es mit
14 Medaillen bei den Deutschen
Meisterschaften erfolgreich
weiter. Erfreulich ist auch die
Nominierung von Nicole Peters
in den Kader der deutschen
Pickleball-Nationalmannschaft.
Wer Lust hat, einmal eine neue
Rückschlagsportart auszupro-
bieren, kann gerne zu den
Spielzeiten zum Probespielen
kommen. Gespielt wird mon-
tags von 20 bis 22 Uhr und
sonntags von 10.30 bis
12.30 Uhr.

Von den Anfängen bis hin zu zwei erfolgreichen Jahren
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